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Ich weiß nicht, wie es Ihnen geht, 
aber für mich ist das letzte Jahr 
- dieses ganz andere Jahr in un-
serem Leben, dieses nicht plan-
bare Jahr, dieses so schwierige 
Jahr, dieses Jahr mit vielen Ängs-
ten und Sorgen und auch Ärger, 
um es beim Namen zu nennen, 
dieses „verhunzte Corona-Jahr“ - 
so rasend schnell vergangen wie 
kein anderes in meinem Leben. 
Vielleicht vergeht die Zeit auch 
so unglaublich schnell, weil man 
gefühlt jeden Tag neue Vorschrif-
ten, neue Gesetze und neue 
Richtlinien befolgen muss. Jetzt 
wo auch die letzten Pessimisten 
ein Licht am Ende des Corona-
Tunnels sehen, möchte ich mein 
Editorial nach über einem Jahr 
der Pandemie für ein großes 
Dankeschön nutzen.

Gerade im Bereich unserer 
NEWS-Regionalzeitung haben 
wir die vielen Lockdowns und die 
Wirtschaftskrise stark gespürt. 
Keine Veranstaltungen heißt 
keine Budgets. Keine geöffneten 
Wirtshäuser und Restaurants 
heißt keine Anzeigen in diesem 

Bereich. Der Handel muss massiv 
einsparen. Parallel zu den schwer 
betroffenen Branchen gibt es 
aber wie in jeder Krise viele flo-
rierende Bereiche. Dort wird 
aber auch weniger geworben, 
da teilweise die vielen Aufträge 
gar nicht abgearbeitet werden 
können, weil das nötige Personal 
nicht gefunden wird. Trotz dieser 
großen Wirtschaftskrise haben 
uns alle Stammkunden die Treue 
gehalten. Gerade deshalb bin ich 
nach über 30 Jahren Selbststän-
digkeit unglaublich DANKBAR 
für diesen wichtigen Rückhalt 
unserer Stammkunden aus der 
Region und natürlich auch für 
alle neuen Kunden, die wir trotz 
der Krise gewinnen konnten. 
Liebe Leser, ohne die Anzeigen 
und PR-Beiträge in unserer Gra-
tiszeitung, hätten Sie nicht jeden 
Monat die wirklich regionalen 
Informationen in der NEWS. Die 
echten lokalen Themen kriegen 
Sie nicht in Social Media oder 
auf YouTube. Berücksichtigen Sie 
daher bitte unsere Kunden bei 
Ihren Einkäufen und stärken Sie 
so die eigene Region.   

DANKBAR!
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Alle Aktionen verstehen sich inkl. aller anwendbaren Steuern, Händlerbeteiligung und Boni (Frühlings-, 
Modell-, Finanzierungs- und Versicherungsbonus), für Privatkunden, bei Kauf eines neuen Renault PKW 
bis 31.03.2021 bei teilnehmenden Renault Partnern. 1) Maximale Preisersparnis bezieht sich auf den 
Renault Zoe als Lagerfahrzeug und errechnet sich aus Listenpreis abzüglich Aktionspreis. Inkludiert ist 
der Finanzierungsbonus iHv € 3.000,–, (Mindestlaufzeit 24 Monate, Mindest-Finanzierungsbetrag 50% 
vom Kaufpreis) und Versicherungsbonus iHv € 500,– , (gültig bei Finanzierung über Renault Finance (RCI 
Banque SA Niederlassung Österreich) und bei Abschluss von Vollkasko- und Haftpflichtversicherung bei 
carplus / Wr. Städtische mit Mindestlaufzeit 36 Monate. Es gelten die Annahmerichtlinien der Versiche-
rung.) sind freibleibende Angebote von Renault Finance, gültig für Verbraucher. Inkludiert ist weiters 
der E-Mobilitätsbonus bestehend aus Importeursanteil € 2.400,– brutto und Bundesförderung (E-Mo-
bilitätsbonus gemäß der Förderrichtlinie klimaaktiv mobil auf Grundlage des Klima- und Energiefonds-
gesetzes) € 3.000,– (genaue Informationen unter www.umweltfoerderung.at). Nicht kumulierbar mit 
anderen Aktionen. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolfotos.
Gesamtverbrauch Renault PKW-Produktpalette: 8,6–1,3 l/100 km, CO2-Emission 195–28 g/km, Z.E. Mo-
delle: Stromverbrauch ZE Range: 21–6,1 kWh / 100 km, homologiert gemäß WLTP.

renault.at

CLIO
Hybrid, Benzin

CAPTUR
Plug-in Hybrid,

Benzin

Der neue

MEGANE
Plug-in Hybrid,
Benzin, Diesel

ZOE
100% elektrisch,
sofort verfügbar

Inkl. E-Mobilitäts-, Versicherungs- und 
Finanzierungsbonus bis zu € 11.000,– sparen!1)

Elektrisierende 
FRÜHLINGSWOCHEN

Grieskirchen, Industriestr. 33–35, Tel. 07248/68066
Aurolzmünster/Ried, Weierfing 90, Tel. 07752/84282
www.kriegner.at, office@kriegner.at

210096_Kriegner_R_02_Sujet_Hybrid_Elektro_Range 4c 93x128_03_04_21_X4.indd   1 12.03.21   15:56
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Quer durch Eferding führt in den 
Osterfeiertagen ein Spazier-
weg, der dazu einlädt, sich mit 
dem Osterevangelium auseinan-
derzusetzen. Das ökumenische 
Kinderliturgieteam organisiert 
diesen Osterweg mit Mitmach-
Erlebnis-Stationen in der Efer-
dinger Innenstadt. In neun Stat-
ionen können sich dabei Kinder 
und Erwachsene auf die Spuren 
von Jesus begeben. Ähnlich wie 
beim sehr gut angenommenen 

Weihnachtsweg, ist dies eine 
sichere Möglichkeit, das Evan-
gelium fernab von großen Men-
schenansammlungen und zeitlich 
individuell, an diesem Festwo-
chenende zu begehen. Start ist 
im Hof der evangelischen Pfarr-
gemeinde, wo Karten und weg-
weisende Fußspuren bereitlie-
gen. Der Weg ist am Karfreitag, 
Karsamstag und Ostersonntag 
(2. bis 4. April 2021) jeweils von 
9-17 Uhr begehbar.   

Osterevangelium
anders erleben
Spazierweg in der Eferdinger Innenstadt

Das Osterevangelium bei einem Spaziergang erleben. 



Gültig bis 03.04.2021. Nicht mit anderen 
Gutscheinen/Aktionen kombinierbar. 

INTERSPORT Stöcker
Linzer Str. 60, A-4070 Eferding

07272 / 2396-310
www.intersport-stoecker.at

Mo - Sa   9 bis 18 Uhr

EFERDING

79,99

DAMEN / HERREN
RUNNINGSCHUH

statt 159,99
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Das Familienbundzentrum Efer-
ding lädt Frauen ab 17 Jahren zum 
FreiTanz in der Natur ein. In „Inspi-
rante Naturae“ können Sie in eine 
vielfältige Bewegungswelt voller 
Pflanzen, Farben, Landschaften 
und Klänge eintauchen, zu sich 
selbst finden, Körper und Geist 
entspannen, neue Bewegungs-
qualitäten entdecken und Ihre 
Sinnes- und Körperwahrnehmung 
stärken. Dieser 5-wöchige Kurs 
startet am Dienstag, 13. April um 
18 Uhr. Der genaue Kursort wird 
im Bereich Eferding sein und noch 
genau bekannt gegeben. Ebenfalls 
in der Natur wird ein 5-wöchiger 
Circle Singing-Kurs angeboten. 
Dieser startet am Mittwoch, 14. 
April um 18 Uhr. Angesprochen 
werden alle Erwachsenen ab 18 
Jahren, welche gerne singen und 

sich dazu bewegen möchten. Ein 
idealer Erlebnisraum für Vitalität 
und Kreativität. 
Waldklänge – Musizieren und 
Bewegung in der Natur für Kin-
der ab 5 Jahren findet in St. 
Marienkirchen/P. ab Dienstag, 
13. April, jeweils von 15-16:30 
Uhr statt. Mit Naturmaterialien 
werden reizvolle Klangspiele ge-
staltet, sowie lustige Outdoor-
Bewegungsspiele. In diesem 
5-wöchigen Kurs werden der Kre-
ativität und Spielfreude im Freien 
keine Grenzen gesetzt. Alle drei 
Kurse werden von der Sängerin, 
Musik- und Tanzpädagogin Ka-
tharina Dengel geleitet. Anmel-
dungen im Familienbundzentrum 
Eferding, Tel. 07272/ 5703 oder 
fbz.eferding@ooe.familienbund.
at.    

Kurse im
Familienbundzentrum 
Für Erwachsene und Kinder in der freien Natur

Die mit der aktuellen Corona-Si-
tuation verbundenen Einschrän-
kungen stellen die Organisation 
von Veranstaltungen im Natur-
park Obst-Hügel-Land vor große 
Herausforderungen. So mussten 
alle vor Ostern geplanten Kräu-
terwanderungen, Kurse und 
Workshops abgesagt bzw. ver-
schoben werden. Es ist aber mög-

lich, individuelle Wander- oder 
Radtouren ins Obst-Hügel-Land 
zu unternehmen. In Scharten wer-
den deshalb auch heuer zusätzlich 
die „Kirschblütenwanderung“-
Wegweiser während der Obst-
baumblüte aufgestellt, um den 
Wanderern noch mehr Sicherheit 
zu geben. 
Unsicher ist, in welcher Form 

die Wirte, Jausenstati-
onen und Obsthöfe eine  
Verköstigung anbieten 
können. Die Öffnungs-
zeiten der Betriebe sind 
tagesaktuell online im 
„Schartner Kulinarik-
Kalender“ dargestellt. 
Ausflugsgäste können 
weiters auf der Natur-
park-Website einen 
kompakten Info-Flyer 
rund um die Wander-
wege, Parkplätze und 
Einkehrmöglichkeiten 
herunterladen. 
Alle Details unter www.
obsthuegelland.at.   

Frühling im
Naturpark erleben
Wanderungen im Obst-Hügel-Land
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Frühlingswanderungen im Naturpark 
Obst-Hügel-Land.

Die Ankündigung der Regierung 
noch vor Ostern den Gaststät-
tenbetrieb in Gastgärten und 
Schanigärten zu ermöglichen, hat 
Bürgermeister Paul Mahr dazu 
bewogen Teile des öffentlichen 
Guts für diese Phase der Coro-
na-Pandemie den Gasthäusern 
von Marchtrenk zur Verfügung 
zu stellen. Das heißt: es wird auf 
Gehsteigen und - falls vereinzelt 
nötig – in Parkbuchten Platz für 
die Gastronomen geschaffen. 
Natürlich wird darauf Rücksicht 

genommen, dass die Verkehrssi-
cherheit der Fußgänger gewähr-
leistet bleibt und Parkmöglich-
keiten in ausreichender Anzahl 
weiterhin zur Verfügung stehen. 
„Bei weitem nicht alle Wirte ha-
ben einen Gastgarten zur Ver-
fügung. Nur mit dieser Unter-
stützung haben die Wirte eine 
Chance, bei passendem Wetter 
ihren Gaststättenbetrieb wieder 
aufzunehmen“, sieht Bürgermeis- 
ter Mahr die Notwendigkeit für 
sein Engagement.    

Schanigärten in
Marchtrenk
Öffentliches Gut zur Verfügung gestellt
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Öffentliches Gut für Schanigärten in Marchtrenk.

Die freiwillige und unbezahlte 
Blutspende beim Roten Kreuz ist 
die zentrale Stütze der flächende-
ckenden Versorgung mit Blutpro-
dukten. Blut spenden können alle 
gesunden Personen ab dem Alter 
von 18 Jahren im Abstand von 8 
Wochen. Der vor der Blutspende 
auszufüllende Gesundheitsfra-
gebogen und das anschließende 
vertrauliche Gespräch mit dem 
Arzt dienen sowohl der Sicherheit 
der Blutprodukte als auch der Si-
cherheit der Blutspender. Bitte 
bringen Sie einen amtlichen Licht-
bildausweis und Ihren Blutspen-
deausweis zur Blutspende mit. 
Den Laborbefund erhalten Sie 
ca. 8 Wochen später zugeschickt, 
somit wird die Blutspende für Sie 
auch zu einer kleinen Gesund-
heitskontrolle. Zu Blutspende-

Terminen sollte nur kommen, wer 
sich gesund und fit fühlt. Husten, 
Schnupfen oder ähnliche Symp-
tome sind immer ein Blutspen-
de-Ausschlussgrund. Weitere 
Informationen zur Blutspende 
erhalten Sie auf der Internetseite 
www.blut.at und am Blut-Service-
telefon unter der kostenlosen Te-
lefonnummer 0800/ 190 190.   

8. April 2021:  von 15:30-20:30 
im Gemeindeamt Fraham (für 
die Gemeinden Fraham und 
Scharten)

19. April 2021: von 15:30-20:30 
im Schaunburgsaal Hartkirchen

3. Mai 2021:  von 15:30-20:30  
im Gemeindeamt Hinzenbach  
(für die Gemeinden Hinzenbach 
und Pupping)

Blutspendeaktion
des Roten Kreuzes
Geben Sie Ihr Bestes 
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Qualität aus
ÖSTERREICH

seit 1934

Deshalb freut es uns umso mehr, mit der  
Firma ADLER einen Partner gefunden
zu haben, der diese Werte mit uns teilt.

Bei uns wird
TRADITION UND
HEIMISCHE QUALITÄT
großgeschrieben.

Linzer Straße 8 | 4070 Eferding | Tel. 07272 / 2354 | office@mathae.at | www.mathae.at
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Auch bei den erwachsenen Schü-
lerinnen und Schülern der Fach-
schule Bergheim ist die Freude 
über den Präsenzunterricht groß, 
da neben der Wissensvermittlung 
auch die soziale Komponente eine 
große Rolle spielt. In der Praxis 
Produktveredelung wurden vor 
Kurzem viele Köstlichkeiten aus 
dem Grundprodukt Milch herge-
stellt. Gerade in der Abendschule 
entwickelt sich immer eine sehr 
gute Klassengemeinschaft, ob-
wohl es eine sehr heterogene 

Gruppe ist. Sowohl die Alters-
struktur als auch die Berufszuge-
hörigkeit sind sehr breit gefächert 
und gerade das fördert das gegen-
seitige Verständnis und ist auch im 
Unterricht oft eine Bereicherung.
Die nächste Abendschulklasse 
startet im September 2021 und 
dazu gibt es in der Fachschule 
Bergheim am Mittwoch, 21. Mai 
2021 um 19 Uhr einen Informati-
onsabend. Interessierte sind dazu 
herzlich eingeladen, Tel. 0732/ 
7720-33200.   

Abendschule der
FS Bergheim
Informationsabend am 21. Mai 2021

Fleißige AbendschülerInnen in der Fachschule Bergheim. 

Fo
to

: M
ar

ia
 P

eh
er

st
o

rf
er

Die Anzahl der benötigten Zi-
vildiener wächst kontinuierlich, 
da die Aufgabenbereiche des 
Samariterbundes immer umfang-
reicher werden. Gleichzeitig ist 
es jedoch immer schwieriger, jun-
ge Zivildiener zu finden. Daher 
unterstützt die Marktgemeinde 
Feldkirchen/D. den Samariter-
bund bei der Zivildienersuche mit 
Aufrufen in den sozialen Medien, 
der Gemeindezeitung und auch 
in den Schaukästen und versucht 
so den Zivildienst in der Gemein-

de populär und schmackhaft 
zu machen. Die jungen Männer 
können durch den Zivildienst 
wertvolle Erfahrungen sammeln 
und erhalten gleichzeitig eine 
professionelle Ausbildung. Ob im 
Rettungs- und Krankentransport, 
beim Ausliefern von Menüs oder 
in der Betreuung von Pflegebe-
dürftigen, Wohnungslosen und 
Flüchtlingen. Alle „Zivis“ beim 
Rettungs- und Krankentransport 
werden zwei Monate lang zum 
Rettungssanitäter ausgebildet.  

Zivildienersuche in 
Feldkirchen/D.
Unterstützung durch die Marktgemeinde 

(v.l.) Bürgermeister Mag. David Allerstorfer und Obmann des 
Samariterbundes Anton Mayr.
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Am Freitag, den 30. April 2021 
gastiert Viktor Gernot um 19:30 
Uhr im Atrium Europasaal Bad 
Schallerbach - unter Einhaltung 
aller Corona-Schutzmaßnahmen. 
Eintritt: EUR 32,00 – Halbpreis-
pass gilt nicht. Karten, die für den 
ursprünglichen Termin am 10. 
Juni 2020 gekauft wurden, behal-
ten ihre Gültigkeit. Sollten Sie den 
Ersatztermin nicht wahrnehmen 
können, ist auch eine Rückerstat-
tung in Form von Musiksommer-
Gutscheinen möglich.
Viktor Gernot auf der Suche 
nach der Wahrheit. Nicht wahr? 
Eine Floskel, die in der deutschen 
Sprache unendlich oft an das 
Ende eines Satzes gefügt wird. Als 
Zeichen, um seiner Überzeugung 
Ausdruck zu verleihen? Oder 

seiner Unsicherheit? Aus prin-
zipieller Besserwisserei? Oder 
aufgrund der Tatsache, dass man 
genau weiß, dass man falsch liegt? 
Diesen und anderen Fragen geht 
Viktor Gernot in seinem Soloka-
barett auf den Grund.    

Kabarett „Viktor Gernot“
Soloprogramm „Nicht wahr“
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Viktor Gernot mit seinem Kaba-
rettprogramm „Nicht wahr“. 

Sieben Krabbelstuben, zwölf 
Kindergärten, vier Horte, vier 
Ganztagsschulen und zwei El-
tern-Kind-Zentren – dass ist das 
Kinderbetreuungsangebot der 
Stadt Leonding. Hier werden fast 
2.000 Kinder von insgesamt 250 
qualifizierten MitarbeiterInnen 
bestens betreut. Damit vor Ort 
alles reibungslos abläuft, laufen 
die organisatorischen Fäden in 
der Fachabteilung Kinderbe-
treuung und Bildung zusammen. 
Gemanagt wird diese von Abtei-
lungsleiterin Sebnem Ertl und 
ihrem neunköpfigen Team, das 
im Dezember ins neue Service 
und Kompetenzzentrum in die 

Rathausgasse in die ehemaligen 
Räumlichkeiten der Sparkasse 
übersiedelt ist. Aber nicht nur für 
Organisatorisches ist das neue 
Service- und Kompetenzzentrum 
für Bildung und Kinderbetreuung 
zuständig. Vielmehr ist es für El-
tern eine wichtige Anlaufstelle, 
in der sie bei Fragen zur Kinder-
betreuung und Bildung beraten 
werden. Aktuell sollte zwar auf-
grund der Corona-Maßnahmen 
vieles online und per Telefon von 
zuhause aus erledigt werden, 
sobald es die Infektionszahlen 
jedoch wieder zulassen, werden 
die Familien umfassend persön-
lich beraten.    

Kinderbetreuung
der Stadt Leonding
Neues Service- und Kompetenzzentrum eröffnet 

(v.r.) Bgm. Sabine Naderer-Jelinek und Abteilungsleiterin Sebnem Ertl 
im neuen Service- und Kompetenzzentrum.
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Mehr als 14.000 Antigen-Schnell-
tests wurden im Februar im Co-
rona Drive-In Eferding durchge-
führt. Um lange Wartezeiten und 
gegebenenfalls eine Wegweisung 
nicht angemeldeter Personen zu 
vermeiden, wird eine Anmeldung 
unbedingt empfohlen.  
„Unsere MitarbeiterInnen arbei-
ten mit zwei unterschiedlichen 
Software-Lösungen. In einer 
Teststraße werden die behördlich 
angeordneten PCR-Testungen 
organisiert und abgewickelt, und 
auf zwei anderen Teststraßen 
die kostenlosen Antigen-Schnell-
tests. Hier erhalten wir tatkräf-
tige Unterstützung von den 14 
Gemeinden im Bezirk, die uns mit 
GemeindemitarbeiterInnen zur 
Befundübermittlung und zur digi-

talen Erfassung nach der Auswer-
tung unterstützen!“, so Rotkreuz 
Bezirksgeschäftsleiter Philipp 
Wiatschka.
Pro Stunde können im Drive-In 
in Eferding rund 80 Personen 
getestet werden. Da die Test-
Kapazitäten begrenzt sind, wird 
eine Voranmeldung über die An-
meldeseite https://ooe.testet.
at/ oder über die Hotline 0800/ 
220 330 unbedingt empfohlen. 
Neben Eferding besteht auch die 
Möglichkeit an aktuell 84 weite-
ren Standorten in Oberösterreich 
Corona-Testungen durchführen 
zu lassen. Ein Überblick dieser 
Standorte kann unter https://
w w w. l a n d - o b e r o e s te r r e i c h .
gv.at/248085.htm eingesehen 
werden.   

Antigen-Schnelltest im 
Drive-In Eferding
Voranmeldung unbedingt empfohlen
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Ob Hochzeit, Geburtstag, Mut-
tertag oder sonstiges Jubiläum 
- der „Feldkirchner Regio-Gut-
schein“ ist immer ein passendes 
Geschenk. Die Marktgemeinde 
Feldkirchen/D. hat zur Förderung 
der Feldkirchner Wirtschaft und 
der Kaufkraft im Ort „Feldkirch-
ner Regio-Gutscheine“ im Wert 
von jeweils EUR 10,- aufgelegt. 
Motto: „Fahr nicht fort, kauf im 
Ort!“. 
Die Gutscheine können bei der 
Raiffeisenbank Feldkirchen-

Goldwörth und deren Filiale in 
Lacken sowie beim Postpartner 
Ortner angekauft werden. Einzu-
lösen sind die Gutscheine bei vie-
len Feldkirchner Partnerbetrie-
ben, welche auf der Homepage 
der Marktgemeinde Feldkirchen 
unter www.feldkirchen-donau.
at/Wirtschaft/Feldkirchner Re-
gio-Gutscheine aufgelistet sind. 
Durch das Scannen des QR-Codes 
auf den Gutscheinen öffnet sich 
automatisch die Website mit den 
Partnerbetrieben.   

Feldkirchner
Regio-Gutscheine
Das ideale Geschenk für alle Anlässe

(v.l.) Bürgermeister Mag. David Allerstorfer, Wolfgang Ortner (Post-
partner Ortner) und Burghard Traxler (Raiffeisenbank Feldkirchen-
Goldwörth).
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Hartkirchen 07273 / 63 71 • Aschach 07273 / 62 36 • Eferding 07272 / 43 52

SCHLEMMER 
LÄMMER

Ostern wird tierisch süß: Genießen Sie 
selbstgemachte Schokohasen, Makronen-

hasen, Biskuitlämmer und mehr!

www.moser-baecker.at

Frische Leidenschaft 
für altes Handwerk
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Bürgermeister Wolfram Mos-
hammer wird sich im Herbst wie-
derum als SPÖ-Spitzenkandidat 
zur Bürgermeisterwahl stellen. 

Während seiner Legislaturperi-
ode konnten neben vielen klei-
nen Projekten auch einige tief-

greifende Projekte umgesetzt 
werden. Hier sind besonders die 
Umwandlung der Volksschule 
Hilkering zu einer Kinderbe-
treuungseinrichtung, weiters 
das Schulbauprojekt, der Wirt-
schaftshof Aschachtal sowie die 
Errichtung der Grünschnittan-
lage hervorzuheben. Auch ist 
der Straßenbau in den letzten 
Jahren nicht zu kurz gekommen. 
Für die Wiederkandidatur spre-
chen neue Pläne und zukunfts- 
orientierte Projekte wie ein neues 
Feuerwehrhaus für die FF Oed in 
Bergen, die Umsetzung der Um-
fahrung Pupping/Karling/Hart-
kirchen, die Ortsplatzgestaltung, 
der Ausbau des öffentlichen Ver-
kehrs mit einer LILO-Haltestelle 
und Busterminal. Ein großes An-
liegen ist Wolfram Moshammer 
auch der Vorantrieb des Wohn-
baues, um leistbares Wohnen in 
Hartkirchen zu ermöglichen.   

Bürgermeisterwahl
in Hartkirchen
Wolfram Moshammer tritt erneut an

Neuerliche Kandidatur von Bür-
germeister Wolfram Moshammer.
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Die klassische Ostereiersuche 
des Team Hofko im Paschinger 
Erholungswald muss heuer leider 
erneut ausfallen. Mehr als 150 
Kinder kommen üblicherweise in 
den Wald, um versteckte Eier zu 
suchen und sich mit dem Fund des 
goldenen Eis eine Extraüberra-
schung zu sichern. In diesem Jahr 
hat sich das engagierte Team um 
Vizebürgermeister Markus Hof-
ko etwas Besonderes als Ersatz 
überlegt. „Wenn die Kinder nicht 

zum Osterhasen kommen kön-
nen, bringen wir den Osterhasen 
zu ihnen. Wir schlüpfen ins Oster-
hasenkostüm und hoppeln auf Be-
stellung zu den Paschinger Gär-
ten, um den Kindern einen kleinen 
Ostergruß zu überbringen“, er-
klärt Markus Hofko. Die Anmel-
dung für interessierte Paschinger 
Familien läuft bis Mittwoch, 31. 
März über facebook Nachricht, an 
markus@team-hofko.at oder tele-
fonisch unter 0680/ 207 3885.   

Osterhase auf Bestellung
Osterfreude für Paschinger Kinder 

Osterfreunde in Pasching dieses Jahr einmal anders.
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Gott in der
Zeit des 
Menschen.
Von Pfr. Mag. Johannes Hanek
4070 Eferding, Schaumburger-
straße 17
0699 188 77 435

Der Weg der Frauen am Oster-
morgen war kein Spaziergang. 
Sie standen noch unter Schock, 
hervorgerufen durch den unwür-
digen Tod des Mannes, der ihnen 
so viel bedeutet hatte, Jesus von 
Nazareth. Kurz vor Beginn des 
Sabbats war er gestorben, dem 
denkbar ungünstigsten Zeit-
punkt für eine würdige Beerdi-
gung. Nun galt ihre ganze Sorge, 
die vorgesehene Salbung des To-
ten baldmöglichst nachzuholen. 
Vor allem eine Frage beschäftigte 
sie: „Wer wälzt uns den Stein von 
des Grabes Tür?“

Auch für uns ist Ostern heuer 
kein Spaziergang. Über ein Jahr 
Pandemie lähmt uns. Erinnern 
Sie sich an Ostern 2020: das war 
mitten im ersten Lockdown. Für 
Christen besonders bitter: auch 
die Kirchen waren zu. Karfrei-
tag und Ostern ohne eine Feier 
im Gotteshaus, das hat uns sehr 
getroffen. Unser Bundeskanzler 
bemühte damals eine Osterrhe-
torik, um uns Hoffnung zu ge-
ben. Er sprach von einer baldigen  
Auferstehung nach der Krise. 
Nun ist es leise geworden um die 
Hoffnung auf das Ende der Pan-
demie, obwohl wir Impfstoffe 
haben, die die Wende bringen 
sollen. Sind sie die Kraft, die den 
Stein vor der Grabestür wegrollt? 
Die Kirchen haben heuer zu Os-
tern hoffentlich offen, mit ge-
wissen Einschränkungen freilich. 

Dennoch, wir feiern Ostern.

Besondere Zeiten bringen be-
sondere Ideen hervor. Inspiriert 
von einem ökumenischen Weih-
nachtsweg bereiten evangelische 
und katholische Christinnen und 
Christen einen Osterweg für Fa-
milien durch Eferding vor. Sie fin-
den einen Bericht in dieser Aus-
gabe von NEWS. Angelehnt an 
die Kreuzwegstationen wird es 
verschiedene Orte geben, an de-
nen man sich kreativ mit Passion 
und Ostern auseinandersetzen 
kann. Das kann man im Kreis der 
Familie im Freien ausüben. Eine 
wunderbare Idee.

Auf die Frauen wartete am ers-
ten Ostermorgen eine große 
Überraschung. Ihre Sorge war 
unbegründet: Der Stein war weg-
gerollt. Doch was sollte das be-
deuten? Waren etwa Grabräuber 
am Werk? Beim Grab verkün- 
dete ihnen ein Engel: „Jesus ist 
auferstanden!“ Es brauchte eine 
Weile, bis die Frauen es fassen 
konnten. Doch dann wurden sie 
zu den ersten Osterboten der 
frohen Nachricht: „Der Herr ist 
auferstanden! Er ist wahrhaf-
tig auferstanden.“ Daran gibt es 
nichts zu rütteln. Das lässt uns 
auch heuer trotz allem nicht ver-
zagen. 

Frohe Ostern wünscht Ihnen 
Pfarrer Johannes Hanek   

Dennoch Ostern
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Wenn Heilung nicht mehr möglich 
ist, haben Menschen ganz beson-
dere Bedürfnisse. Die freiwilligen 
Mitarbeiterinnen des Mobilen 
Hospizteams des Roten Kreuzes 
sind da, um Menschen auf ihrem 
letzten Weg professionell zu be-
gleiten und ihnen Halt zu geben 
– auch in Zeiten von Corona. Im 
Bezirk Eferding sind 10 Mitarbei-
terinnen zur Stelle, wenn Kranke 
oder deren Angehörige Hilfe be-
nötigen. Ihre Kernaufgabe be-
steht darin, den Betroffenen bei 
größtmöglicher Lebensqualität 
und Selbstbestimmung, mit Rat 
und Tat zur Seite zu stehen. Mit 
Menschlichkeit wird alles daran-
gesetzt, den Kranken ein würde-
volles Leben bis zuletzt und ein 
Sterben zu Hause zu ermöglichen. 
Es geht um Unterstützung und 
Hilfestellung in Zeiten, in denen 
Angst, Trauer und Verzweiflung 
den Alltag beherrschen. 

Neben der Lebens- und Sterbebe-
gleitung ist auch die Trauerbeglei-
tung ein wesentlicher Bestandteil 
der Arbeit des Mobilen Hospiz-
teams. Wegbegleitung für sich 
oder einen nahen Angehörigen, 
gibt es bei Andrea Katzlberger 
unter Tel. 0664/ 823 43 76 oder 
andrea.katzlberger@o.roteskreuz.
at.   

Mobiles Hospizteam
im Einsatz
Auch in Corona-Zeiten unterwegs

Andrea Katzlberger, Hospizko-
ordinatorin in der Bezirksstelle 
Eferding.
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Welche Eltern und Großeltern 
kennen das nicht? Man geht auf 
den Spielplatz und hat leider kein 
Sandspielzeug mit. Die Kinder 
freuen sich, wenn eine Schaufel 
in der Sandkiste übriggeblieben 
ist. Vizebürgermeister Markus 
Hofko hat gemeinsam mit dem 
Bauhof Pasching eine Sandspiel-
zeugkiste entworfen, die ab dem 
Frühling auf allen Spielplätzen 
aufgestellt wird. Die Kiste wird 
mit Schaufeln und Kübeln sei-

tens der Gemeinde angefüllt. 
Ziel soll allerdings sein, dass wie 
bei den Bücherzellen, auch nicht 
gebrauchtes Sandspielzeug von 
Zuhause mitgebracht und in der 
Kiste belassen wird, damit auch 
andere Kinder spielen können. 
Spielplatzreferent Markus Hof-
ko: „Wir hoffen, dass dieses An-
gebot ordentlich angenommen 
wird und auch das Sandspielzeug 
nach dem Spielen wieder in die 
Kiste wandert.“   

Sandspielzeugkiste
aufgestellt
Für alle Spielplätze in Pasching

Bauhofleiter Gerhard Prieglinger und Spielplatzreferent Markus Hofko.
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www.isg-wohnen.at
Tel. 0 77 52 858 28

WAIZENKIRCHEN
ZELLER STRASSE, 2. BAUTEIL

Baubeginn 

Frühjahr 

2021

� 14 Mietkaufwohnungen
� 62 bis 84 m² Wohnfl äche
� ein Carport pro Wohnung
� HWB: 29,5 kWh/m²a; fGEE: 0,64
� attraktive Wohnbauförderung
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Seit Anfang März verstärkt Sanja 
Sovic das Team des ÖGB in Efer-
ding und berät dort zu arbeits- 
und sozialrechtlichen Fragestel-
lungen. „Wir freuen uns, dass wir 
mit Sanja Sovic eine motivierte, 
erfahrene Kollegin gewinnen 
konnten“, sagt ÖGB-Regionalse-
kretär Peter Schoberleitner. San-
ja Sovic bietet jeden Donnerstag 
von 8-12 Uhr die Beratungen 
sowohl auf Deutsch als auch auf 

Bosnisch/Kroatisch/Serbisch 
an. „Bei uns in Eferding gibt es 
zahlreiche Beschäftigte, deren 
Muttersprache nicht Deutsch ist. 
Ihnen fällt die Schilderung ihrer 
Situation oft in der Mutterspra-
che leichter“, so Schoberleitner. 
Der Regionalsekretär freut sich, 
dass das ÖGB-Büro in Eferding 
(im AK-Gebäude, Unterer Gra-
ben 5) weiterhin täglich für Bera-
tungen besetzt ist.   

ÖGB berät in
mehreren Sprachen
Neues Beratungsangebot in Eferding

ÖGB Regionalsekretär Peter Schoberleitner begrüßt Mag. Sanja Sovic 
im ÖGB Eferding.
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Am 1. März fand erstmals die 
Verlosung des Kundenkarten-
Gewinnspieles live auf der Face-
book-Seite „Bad Schallerbach – 
shoppen & erleben“ statt. 

Dabei galt es 33 Preise an die zahl-
reichen Gewinnerinnen und Ge-
winner zu verteilen. Neben den 
Schallerbach-Cards mit einem 

Guthaben von EUR 1.500,00 
beziehungsweise EUR 500,00 
sowie Vitalwelt-Gutscheinen im 
Wert von EUR 100,00, gab es 
auch Eintritte in den Wasserpark 
„Aquapulco – die Piratenwelt“ 
und die Cabrio-Therme „Tropica-
na“ sowie Einkaufsgutscheine der 
Kundenkarten-Partnerbetriebe 
zu gewinnen.   

Gewinnspiel
Bad Schallerbach
Verlosung zahlreicher Preise

Ortsmarketing-Obmann Josef Greinöcker, Obmann-Stv. Uschi Beham 
und Projektleiter Stefan Fattinger gratulieren der Gewinnerin des 
Hauptpreises Renate Hofmüller.

Üblicherweise startet der Verein 
„Junge Generation Marchtrenk“ 
(kurz: JG), der vor allem für die 
Förderung und Umsetzung von 
Jugendaktivitäten sowie von 
generationenverbindenden Kul-
tur- und Freizeitprojekten in 
der Stadtgemeinde bekannt ist, 
das Jahr mit unterschiedlichen 
Veranstaltungsformaten. „Doch 
leider macht uns auch in diesem 

Jahr der Coronavirus und die da-
mit einhergehenden Maßnahmen 
einen Strich durch die Rechnung“, 
gibt sich JG-Obmann Bernhard 
Stegh ein wenig wehmütig, zeigt 
sich aber zugleich äußerst moti-
viert: „Bereits im vergangen Jahr 
konnten wir prompt und kur-
zerhand auf die Gegebenheiten 
reagieren und mit der Website 
kreativesmarchtrenk.net viele 

Kulturschaffende und 
Kreative aus March-
trenk und Umgebung 
zum Mitmachen und 
digitalen Veröffentli-
chen ihrer Werke moti-
vieren.“ Auch 2021 soll 
das besagte Online-
Angebot der lokalen 
Kunst- und Kultur- 
szene nach Belieben 
zur Verfügung stehen 
und sogar nach Bedarf 
erweitert werden.    

Kulturschaffende
setzen auf Alternativen
Online-Angebot der JG Marchtrenk 

Obmann Bernhard Stegh und sein JG-Team 
setzen auf verschiedene Alternativen.

Fo
to

: J
G

 M
ar

ch
tr

en
k



AUS DER REGION10 NEWS 3/2021

Für sein Wirken und Engagement 
wurde Dieter Siegel von Bürger-
meisterin Sabine Naderer-Jelinek 
mit dem Ehrenring der Stadt  
Leonding ausgezeichnet. Dieter 
Siegel kam 2009 zu Rosenbauer 
und übernahm die Leitung der 
Bereiche Ausrüstung und neue 
Geschäftsfelder. Nach zwei Jah-
ren rückte er in den Vorstand des 
weltweit größten Feuerwehr-
ausstatters auf, wenige Monate 
später wurde er Vorstandsvorsit-
zender. Mit Dieter Siegel an der 
Spitze konnte Rosenbauer seine 
Wachstumsstrategie weiter fort-
setzen. Ein wichtiger Meilenstein 
war die Eröffnung des zweiten 
Leondinger Werks im Jahr 2014.
Unter der Ägide Siegel wurden in 
den letzten Jahren mehr als 200 
neue Arbeitsplätze in der Stadt 
geschaffen. Heute sind etwa 
1.600 Menschen bei Rosenbauer 
in Leonding beschäftigt. Darüber 
hinaus wurden unter Dieter Siegel 
auch global agierende Kompe-

tenzzentren für technologische 
Neuentwicklungen errichtet. 
Auch die Internationalisierung 
konnte mit neuen Standorten 
weiter vorangetrieben werden. 
Weltweit sorgt die Erfolgsge-
schichte des Leondinger Leitbe-

triebs Rosenbauer für Respekt 
und Anerkennung. Neben seiner 
Führungsrolle im Unternehmen 
hat Dieter Siegel sowohl bei der 
Industriellenvereinigung als auch 
bei der Wirtschaftskammer maß-
gebliche Funktionen inne.   

Ehrenring für Dieter Siegel 
Auszeichnung für Rosenbauer-Chef 

Bgm. Sabine Naderer-Jelinek übergab Dieter Siegel den Ehrenring der 
Stadt Leonding und eine handgeschriebene Urkunde.
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4070 Hinzenbach, Karottenweg 6
0664/1037204 | wohlfuehlgarten.eu

Albert Fürst
Gärtnermeister 

Fürst Gärten 
zum Wohlfühlen 
25 Jahre 

Wir schauen auf eine lange 
Gartenbautradition zurück: Vor 
einem Vierteljahrhundert be-
gann alles in einer kleinen Gara-
ge. Heute sind wir mit unseren 
Erfahrungen und unserem Kön-
nen mit modernsten Maschinen  
Komplettanbieter im Gartenbe-
reich.
Rückschnitt von Pflanzen
Lavendel sowie Ziersalbei ver-
tragen jetzt einen ordentlichen 
Rückschnitt auf gut die Hälfte 
der jetzigen Größe. Bis Mitte 
April sollten Sie Ihre Rosen zu-
rückschneiden, falls nicht schon 
erledigt. Im Frühling blühende 
Stauden sollten Sie nach der 
Blüte zurückschneiden.
Schnecken kommen
Einige Pflanzen haben den Ruf 
Schnecken fernzuhalten. Zu die-
sen Pflanzen gehören unter an-
derem Echter Salbei, Thymian, 
Lavendel, Kapuzinerkresse und 
Kerbel.
Wildblumen-Wiese anlegen
Bei kleinen Flächen von nur 
einigen Quadratmetern wäre 
schneller ein Erfolg zu sehen, 
wenn man den Rasen entfernt 
und direkt Wildstauden pflanzt, 
ansonsten Magerboden erstel-
len und aussäen.
Düngen nur BIOLOGISCH *****
Jetzt alle Pflanzen und auch den 
Rasen mit Nährstoffen zu ver-
sorgen ist wichtig um ein kräf-
tiges und gesundes Wachstum 
zu fördern.                    Anzeige

Am 15. März 2021 wurde in der 
konstituierenden Obmännerkon-
ferenz der Bezirksbauernkammer 
Eferding der Obmännerwechsel 
vollzogen. Thomas Kraxberger 
heißt der neue Bezirksbauern-
kammerobmann von Eferding. 
Er folgt dem langjährigen Be-
zirksbauernkammerobmann ÖR 
Ludwig Schurm, der diese Funk-
tion 24 Jahre lang ausübte, nach. 

Klaudia Ritzberger wurde wieder-
um zur Stellvertreterin des BBK  
Obmannes gewählt. 
Die Präsidentin Michaela Langer-
Weninger gelobte den neuen 
Obmann sowie seine Stellvertre-
terin Klaudia Ritzberger an und 
gratulierte ihnen zu ihrer Wahl. 
Diesen Gratulationen schlossen 
sich Kammerdirektor Mag. Karl 
Dietachmair sowie Vizepräsident 

Karl Grabmayr, der scheidende 
Obmann Ludwig Schurm und der 
Dienststellenleiter der Bezirks-
bauernkammer Eferding Gries-
kirchen Wels Thomas Jungreuth-
mayer an. 
Die Präsidentin bedankte sich 
gleichzeitig bei ÖR Ludwig 
Schurm für seinen langjährigen 
Einsatz für die Bäuerinnen und 
Bauern des Bezirkes Eferding.   

Neuwahl der
Bezirksbauernkammer Eferding
Thomas Kraxberger wurde zum neuen Obmann bestimmt

(v.l.) Kammerdirektor Mag. Karl Dietachmair, Präsidentin der Landwirtschaftskammer OÖ Michaela Langer-
Weninger, BBK Obmann Thomas Kraxberger, BBK Obmann Stellvertreterin Klaudia Ritzberger und 
ÖR Ludwig Schurm (scheidender BBK Obmann).
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„Vor knapp sechs Jahren wurde 
ich zum Bürgermeister der Stadt-
gemeinde Eferding gewählt, in 
dieser Zeit ist einiges passiert - 
wir konnten viel erreichen. Wir 
haben auch in Zukunft noch viel 
auf unserer Agenda. Durch den 
aktuellen Geschäftsgrün-
dungswettbewerb „StadtUp“ 
und die Fassadenförderaktion 
ist im Eferdinger Stadtkern 
vieles in Bewegung. In den 
kommenden Monaten wird 
die Schaffung eines neuen  
Kindergartens und eines neues 
Musikerheims umgesetzt. Die 
Volksschule Süd wird in naher 
Zukunft ebenfalls saniert und 
ausgebaut werden. Neben der 
Aschach wird eine neue Frei-
zeitfläche als Naherholungs-
gebiet errichtet“, so Severin 
Mair. 
Stadtparteiobmann Gerhard 
Uttenthaller zur Wiederkan-

didatur: „Vor sechs Jahren haben 
wir Severin Mair als Bürgermeis-
terkandidat aufgestellt - mit Er-
folg. Mit Severin als mittlerweile 
erfahrenen und erfolgreichen 
Bürgermeister und einem Spit-
zenteam im Hintergrund bin ich 

absolut überzeugt, dass wir bes-
tens gerüstet sind, unsere Stadt 
weiter besser, schöner und le-
benswerter zu machen“. 

Severin Mair ergänzt: „Ich be-
danke mich bei meinem Team für 

das mir gegebene Ver-
trauen und die gute Zu-
sammenarbeit. Das kon-
struktive Miteinander 
im Gemeinderat zum 
Wohle alle Bürgerinnen 
und Bürger soll auch in 
den nächsten Jahren im 
Vordergrund stehen. 
Mit einem offenen Ohr 
für die Anliegen der 
Eferdingerinnen und 
Eferdinger und mit den 
besten Ideen möchte ich 
auch zukünftig gemein-
sam mit meinem Team 
unsere schöne Stadt 
weitergestalten.“   

Marchtrenk ist bereits seit eini-
gen Jahren höchst aktiv bei der 
Nutzung alternativer Energien. 
Von der „Solarblume“, von Photo-
voltaik-Anlagen auf fast allen neu-
en öffentlichen Gebäuden bis zum 
„Biomasse-Kraftwerk“ gehen die 

Initiativen der Stadtverwaltung 
im Sinne einer umweltfreund-
lichen Energiegewinnung. Seit 8. 
Februar ist auf dem Flachdach der 
Mittelschule eine neue Photovol-
taik-Anlage in Betrieb. Die Anla-
ge hat eine Anlagenleistung von 

94kWp und eine erwartete Jah-
resproduktion von 95.000 kWh. 
Das entspricht dem Jahresbedarf 
von ca. 25 Haushalten und einer 
jährlichen CO2-Einsparung von 
47t bzw. über 750 gepflanzten 
Bäumen.

Die ausführende Firma Helios 
finanziert die Anlage über ein 
Bürgerbeteiligungsmodell. Dabei 
können interessierte BürgerInnen 
die Anlage zu einer fixen Verzin-
sung mitfinanzieren. Die Stadt 
stellt die Flächen zur Verfügung 
und profitiert auch vom nutzbaren 
Eigenverbrauch. Über den Strom-
ertrag finanziert sich das Kraft-
werk innerhalb von 13 Jahren und 
geht dann in das Eigentum der 
Stadtgemeinde Marchtrenk über. 
Ab diesem Zeitpunkt profitiert die 
Stadt zur Gänze vom Gratisstrom 
der Sonne. Weitere Standorte wie 
die Deponie in Kappern und beim 
Freibad Marchtrenk werden aktu-
ell geprüft.   

Bürgermeister Severin Mair 
tritt wieder zur Wahl an
Zahlreiche Projekte für die Zukunft geplant

Photovoltaikinitiative in Marchtrenk
Umweltfreundliche Energiegewinnung

(v.l.) Stadtparteiobmann Gerhard Uttenthaller 
und Bürgermeister Severin Mair. 

(v.l.) DI Dr. Martin Fleischanderl (geschäftsführender Gesellschafter 
von Helios), Johann Anzengruber, Umweltstadtrat Christian Haugs-
berger, Bürgermeister Paul Mahr und Leiter der Bauverwaltung 
Thomas Berndorfer MSc.
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RA Dr. Bernhard Birek
Marktplatz 4, 4707 Schlüßlberg 
Telefon: 0043 (0) 7248 - 64720 

Mail: office@birek.at 
Webseite: www.birek.at

Erbrecht Spezial

Im Jahr 2021 wird Rechtsanwalt 
Dr. Bernhard Birek den Lesern 
der Zeitschrift News interessante 
Aspekte und Entscheidungen im 
Erbrecht näherbringen. Dr. Birek 
hat sich in den letzten Jahren auf 
Erbrecht spezialisiert, er besucht 
regelmäßig Fortbildungssemi-
nare zum Erbrecht und hält Vor-
träge. Besuchen Sie seine Spezial- 
homepage www.birek-erbrecht.at, 
auf der Sie einen kostenlosen  
Report mit dem Titel „Die fünf 
größten Fehler bei einer Erb-
schaft“ herunterladen können.
Die Kanzlei hat in den letzten 
Jahren zahlreiche Erbschaften 
sowohl als Erbenmachthaber 
als auch Erbenvertreter oder 
Vertreter der Pflichtteilsberech-
tigten abgewickelt. Hinzu kommt, 
dass Dr. Birek auch vom Gericht 
als Verlassenschaftskurator be-
stellt werden kann. Sofern es 
zu Streitigkeiten zwischen den 
Erben und/oder Pflichtteilsbe-
rechtigten vor den Gerichten 
kommt (die jedoch auf jeden Fall 
vermieden werden sollen), ist 
eine ordnungsgemäße Rechts-
vertretung der Kanzlei Dr. Birek 
selbstverständlich. Übrigens: 
wir arbeiten mit allen namhaften 
Rechtsschutzversicherern in Ös-
terreich zusammen und können 
durch eine professionelle Rechts-
schutzdeckungsanfrage die Kos-
ten im Verfahren minimieren.
Zum Schluss noch ein kleiner 
Tipp: Wussten Sie, dass nach 
einer Statistik nur 13% der Ös-
terreicher mit einem Testament 
vorgesorgt haben? Die Minimal-
vorsorge beginnt mit einem kos-
tengünstigen Testament.
Rufen Sie mich heute noch an und 
vereinbaren Sie einen kosten-
freien Termin in meiner Kanzlei. 
                   Anzeige
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Mit Stolz verkündet die Führung 
der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Grieskirchen den Beitritt 
des 1. weiblichen Feuerwehrmit-
glieds seit Bestehen der Wehr. 
Simone Rosner (27) konnte nun 
durch einen Wohnortwechsel 
in die Bezirksstadt für die FF 
Grieskirchen gewonnen werden. 
Sie war bereits aktives Mitglied 
der FF Geboltskirchen, wo sie 
sich umfassendes Grundwissen 
im Feuerwehrwesen aneignen 
konnte. Bürgermeisterin Maria 
Pachner und behördliches 
Oberhaupt der Freiwilligen 
Feuerwehr Grieskirchen über-

reichten Simone Rosner einen 
Blumenstrauß und symbolisch 
den Feuerwehrhelm. Die Feu-
erwehrspitze unter der Füh-
rung von ABI Erwin Hangl sowie 
den Stellvertretern HBI Jürgen  
Baumgartner und OBI Thomas 
Zwicklhuber blicken hoffnungs-
voll in die Zukunft.  „Mit dieser 
Personalentwicklung ist es nun 
auch möglich, Mädchen in die Ju-
gendgruppe aufzunehmen, da die 
Betreuungsmöglichkeit gegeben 
ist. Und natürlich könnte dieser 
Schritt auch weitere Damen für 
unsere Feuerwehr begeistern”, 
meint Hangl.   

Jeden Freitag findet am Vorplatz 
des Feldkirchner Schul- und Kul-
turzentrums in der Zeit von 14-
17 Uhr der wöchentliche Markt 
statt. In den Monaten Juni bis 
August ist der Wochenmarkt 
bis 18 Uhr geöffnet. Jeweils am 
letzten Freitag eines Monats 
werden - falls es die Corona-Be-
stimmungen zulassen - kulturelle 
Beiträge (Lesungen, Musik, …) 
für Unterhaltung der Marktbe-

sucherInnen sorgen. Besonders 
Bedacht wird auf ein vielfältiges 
und ausgewogenes Angebot, vor-
zugsweise an qualitativ hochwer-
tigen und naturnah erzeugten 
Produkten, sowie auf die Förde-
rung der Gemeinschaft der Feld-
kirchner Bevölkerung gelegt.

Die Aussteller des Wochen-
marktes freuen sich auf Ihren 
Besuch!   

1. Feuerwehrfrau in 
Grieskirchen 
Neues Feuerwehrmitglied begrüßt

Feldkirchner
Wochenmarkt
Saison 2021 bereits gestartet

(v.l.) Gruppenkommandant Christoph Koch, 1. Kommandant-Stv. Jür-
gen Baumgartner, Bürgermeisterin Maria Pachner, Simone Rosner, 2. 
Kommandant-Stv. Thomas Zwicklhuber, Zugskommandant Franz Mair.

Ein Beinahe-Blackout in Europa 
zeigte wieder, wie wichtig es ist, 
sich auf Katastrophenfälle recht-
zeitig vorzubereiten. Viele Bürger 
unterschätzen die Gefahr eines 
längerfristigen, großflächigen 
Stromausfalles. „Wenn einmal 
der Strom weg ist, dann gehen 
die meisten davon aus, dass er 
nach ein paar Stunden wieder da 
ist. Bei einem Blackout sprechen 
wir aber von einem Stromausfall 
über mehrere Tage“, erklärt OÖ 
Zivilschutz-Präsident NR Bgm. 
Michael Hammer. Die Vorsorge-
Experten des OÖ Zivilschutzes 
beraten seit Jahren zum Thema 
Blackout, die Basis des Selbst-
schutzes ist ein krisenfester Haus-
halt, damit die Bürger mindestens 
eine, besser zwei Wochen autark  
leben können und das Haus nicht 
verlassen müssen. Dazu gehören 
neben einem Lebensmittel- und 
Getränkevorrat unter anderem 

auch eine Notbeleuchtung, ein 
Notfallradio und eine Notkoch-
stelle. Bei den Beratungen wird 
keine Panik verbreitet, sondern 
das Sicherheitsgefühl der Bürger 
durch sachliche Information ge-
stärkt. Hilfreiche Tipps dazu gibt 
es auf www.zivilschutz-ooe.at, 
wo auch ein Blackout-Infofolder 
mit Checklisten für die Zeit vor, 
während und nach einer solchen 
Katastrophe sowie die Broschüre 
„Krisenfester Haushalt“ kostenlos 
angefordert werden können.    

Zivilschutz fordert
mehr Eigenvorsorge
Auf Katastrophenfälle gut vorbereitet sein 

Der OÖ Zivilschutz berät zum 
krisenfesten Haushalt. 
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Ein junger Leondinger stellte sein 
Wissen bei der Play-Mit Messe 
Rallye unter Beweis und darf sich 
jetzt über ein iPad freuen. Jürgen 
Kapeller, Obmann der WKO Linz-
Land, übergab den Hauptpreis 
persönlich an den glücklichen 
Gewinner Peiter Zalan, Schüler 
der Polytechnischen Schule Le-
onding. Im Gespräch erklärte der 
Schüler, dass er großes Interesse 
hat, eine Lehrstelle als Groß-
handelskaufmann oder als Spe-

ditionskaufmann zu finden und 
dass die digitale Lehrlingsmesse 
Linz-Land eine gute Übersicht der 
Lehrstellenangebote in der Regi-
on bietet. 

„Das Gewinnspiel war sicherlich 
ein kleiner Anreiz die digitale 
Messe zu besuchen, doch der Fo-
kus der Jugendlichen lag ganz klar 
auf dem breiten Berufsangebot 
der teilnehmenden Firmen“, freut 
sich Jürgen Kapeller.   

Lehrlingsmesse
Linz-Land
Gewinner der digitalen Messe

(v.l.) Jürgen Kapeller und Gewinner Peiter Zalan.
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Bergheimerstraße 7 | 4101 Feldkirchen a. d. Donau | www.fachschule-bergheim.at

DIE SCHULE IM SCHLOSS
Ländliches Betriebs- und Haushaltsmanagement

 

Gesundheit und soziale Berufe
Gute Vorbereitung für Sozial- und Pflegeberufe, 
abgeschlossene Ausbildung HeimhelferIn und 
KindergartenassistentIn

ECO-Design
Gute Vorbereitung für diverse 
Handwerksberufe und FloristInnen

Schulführungen mit Anmeldung 
jederzeit möglich 0732 / 7720 - 33200 

ABENDSCHULE für Erwachsene
Facharbeiterprüfung und Teilanrechnung
für Heimhilfeausbildung

Informationsabend am 19. Mai 2021 um 
19.00 Uhr in der Fachschule Bergheim
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Mit den ersten frühlingshaften 
Temperaturen kommt leider auch 
viel Müll in der Natur zum Vor-
schein, der sich an verschiedenen 
Stellen in der Stadtgemeinde 
Marchtrenk angesammelt hat und 
viele schöne Grünflächen an den 
Straßen und Wegen verunreinigt. 

Umweltschutz und der Erhalt der 
Naherholungsgebiete zählen zu 
den Themenschwerpunkten der 
„Jungen Generation Marchtrenk“ 
die sich als breit aufgestellte Ju-
gendorganisation schon in den 
vergangenen Jahren effektiv für 
verschiedene Umwelt- und Na-
turschutzprojekte eingesetzt hat. 
Gemeinsam mit Bürgermeister 
Paul Mahr mobilisieren Obmann 
Bernhard Stegh und das JG-Team 
nun wieder regelmäßig zu öffent-
lichen Flurreinigungsaktionen in 
der ganzen Stadt. Die Bewusst-
seinsbildung für einen verant-
wortungsvollen Umgang mit der 
Natur spielt dabei eine wesent-
liche Rolle. Demnächst sollen 
ergänzend dazu auch wieder die 
ersten „Plogging-Treffen“ in klei-
nen Gruppen stattfinden, wobei 
sportliche Betätigungen wie Lau-
fen im Freien mit aktivem Müll-
sammeln kombiniert werden.   

Nach längerem Bestreben wurde 
dem Wunsch der Marktgemeinde 
Feldkirchen a.d.D. entsprochen 
und drei neue Bushaltestellen bei 
der Ortseinfahrt in Bad Mühlla-
cken errichtet. Dadurch wurde 
das Angebot für die öffentliche 
Mobilität ausgebaut. In Bad Mühl-
lacken wurde für die Linien 200 
und 204 ein neues Buswarte-
häuschen aufgestellt, welches vor 
allem die Schülerinnen und Schü-
ler vor Wind und Wetter schützt 
und beim Warten auf den Bus 

auch eine Sitzmöglichkeit bietet. 
Außerdem besteht die Möglich-
keit, auch Fahrräder unterzu-
stellen. Die Errichtung des Bus-
wartehäuschens wurde mit einer 
75%igen Förderung des Landes 
unterstützt. Es ist der Gemeinde 
ein wichtiges Anliegen, die At-
traktivität der öffentlichen Ver-
kehrsmittel ständig zu erhöhen, 
um den Bürgerinnen und Bürgern 
den Umstieg vom Auto auf um-
weltfreundliche Alternativen zu 
erleichtern.   

Umweltaktionen
in Marchtrenk
Junge Generation startet Müllsammlung

Neues Buswarte- 
häuschen errichtet
Öffentliche Mobilität in Bad Mühllacken ausgebaut

JG-Obmann Bernhard Stegh 
(links) und sein Team beim Müll-
sammeln. Errichtung eines Buswartehäuschens in Bad Mühllacken.
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Die Transport- und Logistikkom-
ponente bekam in der Vergangen-
heit im Feuerwehrdienst immer 
mehr Bedeutung. Neben den 
für den Einsatzdienst typischen 
Lösch- und Rüstfahrzeugen sind 
diese, meist mit einem B-Führer-
schein lenkbaren, PKW ähnlichen 
Feuerwehrautos eine wichtige 
Stütze im täglichen Dienstbe-
trieb. Die große Anzahl an täglich 
notwendigen Fahrten des haupt-
beruflichen Mitarbeiters sowie 
des Zivildieners machten ein wei-
teres Fahrzeug bei der Feuerwehr 

Marchtrenk notwendig. Parallel 
zu der Anforderung während der 
Dienstzeit, war es auch die große 
Jugendgruppe, welche immer 
wieder über die zu geringen Kapa-
zitäten beim Mannschaftstrans-
port klagte. Dieser Anforderung 
konnte mit der Möglichkeit zur 
Beförderung von 7 weiteren 
Personen mit dem MTF2 nach-
gekommen werden. Angeschafft 
wurde das Fahrzeug, als Gemein-
schaftsprojekt, durch Mittel der 
Feuerwehr und der Stadtgemein-
de Marchtrenk.   

FF-Marchtrenk erhielt 
neues Fahrzeug
Mannschaftstransportfahrzeug angeschafft 

Kommandant ABI Thomas Fraungruber, Bürgermeister Paul Mahr, Zivil-
diener Dominic Pragerstorfer und Jugendbetreuerin Julia Fraungruber.
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Ob in einer klassischen Menü-
folge als eigener Gang, als kom-
plette Alternative zum Dessert 
oder als Partner zu einem guten 
Schluck Wein - Käse ist heute 
nicht mehr vom Speiseplan weg-
zudenken! 
Um fachgerechtes Präsentieren, 
Schneiden und Servieren ver-
schiedenster Käsesorten künftig 

noch besser erlernen zu können, 
freuen sich die Schülerinnen der 
Fachschule Mistelbach über den 
neu angekauften Käsewagen. 
Der Ausbildung zur diplomierten 
Käsekennerin, die die Schüler-
innen des Ausbildungsschwer-
punktes Öko Wirtschaft & De-
sign abschließen können, steht 
somit nichts mehr im Weg.   

Wegen der aktuellen Corona-
Pandemie muss das Bauern-
kriegsspiel in St. Agatha neuerlich 
verschoben werden. Eigentlich 
war in St. Agatha für die Auffüh-
rung des Bauernkriegsspieles „So 
wolle Gott uns gnädig sein“ alles 
vorbereitet. Die neue, im Vorjahr 
mit Leader-Förderung und über 
3.000 ehrenamtlich geleisteten 
Arbeitsstunden geschaffene Ste-
fan Fadinger-Waldbühne steht 
kurz vor seiner Fertigstellung. 
Nach Ausbruch der Corona-Pan-
demie im Vorjahr und der Absage 
der Aufführungen 2020 waren 
auch die neuen Termine für Juni 
2021 rasch fixiert worden. Da die 
Probenarbeit aber auch heuer 
immer noch nicht aufgenommen 

werden konnte bzw. in absehbarer 
Zeit nicht aufgenommen werden 
kann, haben sich die Verantwort-
lichen unter Bürgermeister Man-
fred Mühlböck, dem Obmann der 
Stefan Fadinger Bauerngruppe 
Rudolf Fattinger und den beiden 
Spielleitern Anton Fenzl und Eva 
Mühlböck schweren Herzens ent-
schieden, die Spiele ins Jahr 2022 
zu verschieben. Diese finden nun 
am 3., 4. und 5. Juni sowie 10. und 
11. Juni 2022 statt. Heuer will 
man zumindest die Fadinger Mes-
se am 11. Juli auf der neuen Bühne 
abhalten. In weiterer Folge soll die 
neue Stefan Fadinger-Waldbühne 
auch verschiedensten örtlichen 
und überörtlichen Veranstaltern 
zur Verfügung gestellt werden. 

Diplomierte Käsekennerin
Ausbildung an der FS Mistelbach 

Bauernkriegsspiel
in St. Agatha
Aufführung ins Jahr 2022 verschoben 

Ausbildung zur diplomierten Käsekennerin der LWFS Mistelbach.

Die Stefan Fadinger-Waldbühne wartet bereits auf die Inbetriebnahme.

Online-Beratungsgespräche oder 
die Beratungs-Telefon-Hotline 
sind eine sinnvolle Ergänzung zum 
bestehenden OÖZIV-Sprechtage-
Angebot. Diese digitalen Formen 
können und sollen den persön-
lichen Kontakt auf Dauer aber 
nicht ersetzen. Demnach baute 
der OÖZIV das Beratungsange-
bot der Sprechtage seit Februar 
2021 weiter aus und ist auch im 
Raum Grieskirchen-Eferding vor 
Ort, um Menschen mit Behinde-
rung, deren Angehörigen sowie 
Interessierten zuzuhören, ihnen 
wichtige Informationen zu geben 
und sie als Lotse bestmöglich 
durch den Paragraphendschungel 
der Antragstellungen und Förde-
rungen zu leiten. Gemeinsam mit 
dem Bezirksstellenleiter Hans 
Moser von der Wirtschaftskam-
mer Grieskirchen freuen sich 

OÖZIV-Geschäftsführer Michael 
Leitner und Beratungs-Expertin 
Anna Loderbauer-Nwosu über 
die Möglichkeit, in Grieskirchen 
ein regelmäßiges Angebot der Be-
ratung anbieten zu können. 
Jeden ersten Dienstag im Monat 
ist Beratungs-Expertin Anna Lo-
derbauer-Nwosu von 9-14 Uhr in 
der Bezirksstelle der Wirtschafts-
kammer Grieskirchen vor Ort. Sie 
erklärt, welche Verwaltungsauf-
gaben vordringlich sind (Einstu-
fung des Grads der Behinderung, 
Einstufung zum Pflegegeld, Inva-
liditätspension, Parkausweis, …), 
zeigt Förder- und Zuschussmög-
lichkeiten auf, vermittelt zu den 
richtigen Stellen und hilft beim 
Ausfüllen diverser Anträge. An-
meldung unter Tel. 0664/ 88 10 
44 44 oder beratung@ooe-ziv.at 
erforderlich.    

Beratungsangebot
des OÖZIV
Auch im Raum Grieskirchen-Eferding 
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Traun  |  +43 7229 22399  |  www.geg-elektroanlagen.at

GEG GOES TO EFERDING.
Du willst in einem neuen und modernen sowie innovativen Unternehmen
als LEHRLING oder MONTEUR für ELEKTROINSTALLATIONSTECHNIK die Zukunft in der Region
aktiv mitgestalten und das in einem motivierten und erfahrenen Team?

Bewerbungen und Informationen unter www.geg-elektroanlagen.at/jobs
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Bauhütte Leitl-Werke GmbH 
übergab einen Spendenbetrag 
von € 4.000,- an das Rote Kreuz 
Eferding. Eine engagierte Spen-
densammlung von den Mitarbei-
terInnen wurde vom Humani-
tätspartner des OÖRK Bauhütte 
Leitl-Werke GmbH noch großzü-
gig aufgestockt.  
Das OÖ. Rote Kreuz machte es sich 
zur Aufgabe, Menschen in mög-
lichst vielen Lebenslagen 
und neuen Bedürfnissen 
zu begleiten und für sie 
da zu sein, wenn sie Hilfe 
benötigen. „Dieses En-
gagement unterstützen 
wir als Unternehmen 
mit großer Freude und 
vollster Überzeugung. 
Deshalb sind die Bauhüt-
te Leitl-Werke seit 2017 
Humanitätspartner des 
Österreichischen Roten 
Kreuz in Eferding“, so 

Geschäftsführer Dr. Stefan Leitl. 
Diese Einstellung wird auch von 
den MitarbeiterInnen mit großer 
Begeisterung angenommen und 
tatkräftig unterstützt. Im Dezem-
ber 2020 organisierten die Mitar-
beiterInnen eine innerbetriebliche 
Spendensammlung für das Rote 
Kreuz im Bezirk Eferding, welche 
die Leitl-Werke großzügig auf  
€ 4.000,- aufstockten.   

Großzügige Spende 
überreicht
4.000,- Euro für das Rote Kreuz Eferding

Dr. Stefan Leitl übergab an Rot Kreuz Be-
zirksstellenleiterin Mag. Michaela Schwing-
hammer-Hausleithner den Spendenscheck.
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Die Lehrlingsarbeit hat beim Land-
maschinenhersteller Pöttinger aus 
Grieskirchen einen sehr hohen 
Stellenwert. Engagement und Ein-
satz der jungen MitarbeiterInnen 
wird seitens des innovativen Ar-
beitgebers sehr gefördert und 
unterstützt. Zum Song „Jerusale-
ma“ tanzen seit einigen Wochen 
Menschen aus aller Welt. Ziel der 
Jerusalema-Dance-Challenge ist 
es, gute Laune in der derzeit sehr 
herausfordernden Zeit zu verbrei-
ten. Die Lehrlinge von Pöttinger 

wollten mit der Teilnahme ein Zei-
chen für ihren Zusammenhalt set-
zen: Im Lehrlingsteam wächst auch 
in Zeiten wie diesen die Arbeits-
freude und alle ziehen an einem 
Strang. Genau nach den Unterneh-
menswerten smart, sympathisch, 
stark wurde das Video auch vom 
Dreh bis zur Veröffentlichung alles 
in Eigenregie umgesetzt. Das Vi-
deo ist auch auf den Pöttinger-Ka-
nälen von YouTube (https://youtu.
be/Ap2QPrfK8ug), Instagram und 
Facebook zu finden.    

Pöttinger-Lehrlinge
im Tanzfieber
Ein Zeichen für den Zusammenhalt

Pöttinger-Lehrlinge tanzen zum Song „Jerusalema“.
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Einfach bewerben auf: www.efko.at/de/karriere

...UNSERE MITARBEITER AUCH!

UNSERE GURKERL

HABEN DEN NÖTIGEN BISS

Wir von efko sind stolz auf unsere Produkte. Denn wer bei efko arbeitet, übernimmt 
Verantwortung für die besten Obst- und Gemüsespezialitäten Österreichs. 

Als einer der modernsten und größten heimischen Lebensmittelhersteller bieten wir 
spannende Karrierechancen - von der Lehre bis zur Führungsposition. 4070 Pupping

Transportbeton Kies & Sand Erdbau

Gustav Arthofer Gesellschaft m.b.H. & Co.KG Goldenberg 28
+43 7272 26 79 DW 30 office@arthofer.co.at www.arthofer.co.at

Erdbau
Baggerungen, 

Abbruch, Straßenbau,
Landschaftsgestaltung

Transportbeton
normgeprüfte und 
güteüberwachte 

Qualität

Kies & Sand
CE-zertifiziert,

umweltbewusste
Gewinnung



EFERDING

Gilet:    € 119,95
Shirt:   €   79,95
Hose:   €  89,95
Schuh: € 139,99
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Steuerberatung und Wirtschaftsprüfung GmbH & CO KG
4070 Eferding, Gem. Fraham - Simbach 7

Telefon 0 72 72 / 39 79-0 - Fax: 0 72 72 / 39 79-9
E-Mail: office@holzinger.at - http:/www.holzinger.at

Steuern steuern - Erfolg sichern

WWW.MATOUSEK.AT

DIE BESTEN IDEEN
FÜR DIE BESTEN
UNTERNEHMEN 

A-4070 Eferding • Tel. 0 72 72 / 35 72-0

WERBEKONZEPTE  •  GRAFIKDESIGN  •  INTERNETAUFTRITTE  •  EVENTPLANUNG  •  BESCHRIFTUNGEN  •  FOTO-DIGITAL-DRUCKE  •  DRUCKSORTEN

Jahre
Über



MAKELLOSE
HAUT

PICO CLEAR - Tattooentfernung mit 
hochmoderner Lasertechnik.

www.drhillisch.at
T 07272 / 76933 | E ordination@drhillisch.at
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Das im September 2020 auf dem 
Markt erschienene Elektroauto 
von VW trägt den Namen ID.3. 
Das Fahrzeug hat die gleiche Län-
ge wie ein Golf (4,26 Meter) und 
fällt somit in die Klasse der Kom-
paktwagen. Da die Batterie im 
Unterboden verbaut ist und der 
Motor sich im hinteren Bereich 
des Autos befindet, hat man je-
doch im Fond das Gefühl man sitzt 
in einem Kombi. Der ID.3 kommt 
mit unterschiedlicher Reichweite 
von 350 bis 550 Kilometer und 
Leistung von 150 bis 204 PS, wo 
dann je nach Auswahl der Ba-
sispreis zwischen 33.020,- bis 
49.520,- inkl. MwSt. (Preise exklu-
sive Umweltförderung) variiert. 

Beim Fahren fällt einem sofort 
auf, dass die Assistenzsysteme 
auf dem neuesten Stand sind. Sie 
schauen weit voraus, verzögern 
vor Kreuzungen, Geschwindig-
keitsbegrenzungen und Gefällen 
mit der Motorbremse und gewin-

nen dadurch reichlich an Reich-
weite zurück. Will man etwas 
zügiger fahren, beschleunigt das 
Auto sehr gleichmäßig und lässt 
erst bei höheren Geschwindig-
keiten etwas nach bis dann bei 
Tempo 160 Schluss ist. Das Auto 
ist im Fahrbetrieb äußerst leise 
und lässt Abroll- und Windge-
räusche nur minimal in den Innen-
raum gelangen. 
Am Parkplatz angekommen fällt 
einem sofort der überdurch-
schnittlich kleine Wendekreis von 
rund 10 Metern auf, der somit 
kleiner ist als der eines VW Polo. 
Sieht man sich das Fahrzeug ge-
nauer an, fällt auf, dass sich das fu-
turistische Design des Exterieurs 
auch im Innenraum wiederfindet. 
Hinter dem mit Touchscreen bedi-
enbaren Lenkrad befindet sich ein 
minimalistischer digitaler Tacho 
der dem Lenker wirklich nur die 
nötigsten Informationen anzeigt. 
Weiters wird im gesamten In-
nenraum alles über Touchscreen 

beziehungsweise “Touchfelder” 
bedient. 
Wird der Akku dann mal leer lädt 
man an Schnellladesäulen mit ei-
ner Geschwindigkeit bis zu 100 
kW und benötigt somit für eine 
80-Prozent Ladung ungefähr 35 
Minuten und an AC-Säulen rund 
sechs Stunden. Die Sicherheit ist 
natürlich eines der wichtigsten 
Argumente bei einem Fahrzeug, 
aber auch hier kann das E-Auto 

von VW punkten, denn beim Euro 
NCAP Crashtest erreicht der 
Volkswagen die Höchstpunkte-
zahl. Fazit: Der VW ID.3 ist ein 
toller rein elektrischer Kompakt-
wagen mit viel Platz und kombi-
niert Komfort, Fahrspaß und viel 
Sicherheit dank neuester Techno-
logie. Die Reichweite ist für diese 
Fahrzeugklasse außerordentlich 
gut und die Ladeleistung ist eben-
falls top.   

VW ID.3 - viel Reichweite und neueste 
Technologie für überschaubares Geld
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Es ist soweit.
Volkswagen bringt Sie einfach weiter. Unsere besten Angebote gibt’s jetzt bei uns im Autohaus. 

Verbrauch: 6,3 – 7,4 l/100 km. CO₂-Emission: 144 – 169 g/km. Symbolfoto. Stand 01/2021.

Jetzt Probe 
fahren

Das neue 
T-Roc Cabriolet

Bahnhofstraße 57
4070 Eferding
Telefon +43 7272 2556
www.toferer.co.at
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UNSER VERTRIEBSTEAM IN EFERDING SUCHT VERSTÄRKUNG IM

VERKAUF-INNENDIENST

AUFGABENGEBIET: 

• Kundenberatung und 
 Angebotserstellung

• Auftragsbearbeitung

• Einkauf/Bestellwesen

VORAUSSETZUNGEN:

• exakte, strukturierte und 
 selbstständige Arbeitsweise

• abgeschlossene kfm. Ausbildung

• sehr gute EDV-Kenntnisse

• technisches Grundverständnis 
 von Vorteil

• ausgeprägte Kundenorientierung 
 und Kommunikationsstärke

Entlohnung erfolgt auf Basis des Handelskollektivvertrags. Abhängig von der beruflichen Qualifikation und Erfahrung ist 

die Bereitschaft zur Überzahlung gegeben. Die aussagekräftige Bewerbung mit vollständigen Unterlagen richten Sie bitte an 

bewerbung@richterbuero.at 

WIR BIETEN:

• eigenverantwortliches Arbeiten an 
 einem modernen Arbeitsplatz

• Weiterbildungsmöglichkeiten

• staufreie An- und Abreise

• Mitarbeiterparkplatz

• Attraktive Benefits (Mitarbeiter-
 rabatte, frisches Obst ...)

• Aufstiegsmöglichkeit

Zentrale, Verwaltung, Verkauf und Service in Eferding 

4070 Eferding  |  Bahnhofstraße 50  |  Tel. 07272/ 3022-110

bewerbung@richterbuero.at www.richterbuero.at

C. Peters Baugesellschaft m.b.H.
4020 Linz, Südtirolerstr. 4   |   4070 Eferding, Karl-Schachinger-Str. 15

0732 / 65 74 01-0   |   www.cpeters.at

BAUEN 
FÜR DIE 

ZUKUNFT
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HEIZEN - KÜHLEN

FÖRDERUNG FÜR PELLET- &

HACKGUTHEIZUNGEN KASSIEREN

UND EXTREM GÜNSTIG INVESTIEREN!

INFORMATIONEN ZUR FÖRDERUNG, IHREN PERSÖNLICHEN HEIZMÖGLICHKEITEN ODER 

 MONTAGEAUFWÄNDEN ERHALTEN SIE VON UNSEREM TEAM UNTER:

TEL.: +43 7273 66 75  ·  E-MAIL: OFFICE@FENNEIS.AT  ·  WEB: WWW.FENNEIS.AT

BIS ZU 
50% 

HEIZKOSTEN
SPAREN.

Hocheffiziente Luft-Wasser Wärmepumpe
GREENLINE SPLIT LWSE-V

Alter Kessel raus - Wärmepumpe rein!

FÖRDERUNG FÜR PELLET- &

HACKGUTHEIZUNGEN KASSIEREN

UND EXTREM GÜNSTIG INVESTIEREN!

INFORMATIONEN ZUR FÖRDERUNG, IHREN PERSÖNLICHEN HEIZMÖGLICHKEITEN ODER 

 MONTAGEAUFWÄNDEN ERHALTEN SIE VON UNSEREM TEAM UNTER:

TEL.: +43 7273 66 75  ·  E-MAIL: OFFICE@FENNEIS.AT  ·  WEB: WWW.FENNEIS.AT

BIS ZU 
50% 

HEIZKOSTEN
SPAREN.

BIS ZU 
50%

HEIZKOSTEN
SPAREN

Seit 30 Jahren folieren die Profis 
von Matousek & Matousek in Efer-
ding Glasflächen verschiedenster 
Art. Das sind unter anderem Win-
tergärten, Dachflächenfenster, 
Glasdächer und –kuppeln, Schau-
räume, Eingangshallen, Hoch-
häuser, Museen, Schaufenster, 
Ausstellungs- bzw. Verkaufsräu-
me, Büros, Verwaltungsgebäude, 
Krankenhäuser, Schulen und Uni-
versitäten, Restaurants, usw. 
Alle verklebt mit LLUMAR- 

Spezialfolien – dem Weltmarkt-
führer in diesem Bereich.

Zufriedene Kunden
Die Folien garantieren durch jahr-
zehntelange Erfahrung exklusive 
Qualität und ständige Verfügbar-
keit. Kontinuierliche Forschungs- 
und Entwicklungsarbeit, stetige 
Güteüberwachung und das Qua-
litätsmanagement sorgen für al-
lerhöchste Standards. Tausende 
große sowie kleine Referenzen 

in der ganzen Welt beweisen die 
Nachhaltigkeit der LLUMAR-Foli-
enserie. 
Das erfahrene Unternehmen  
Matousek & Matousek ist offizi-
eller Partner von LLUMAR. 
„Für uns ist dieses innovative 
Qualitätsprodukt genau das noch 
letzte fehlende Glied in unserer 
anspruchsvollen Leistungskette“, 
freut sich Gerald Reiter zur NEWS. 
Die Folien sind in den Bereichen 
Sonnenschutz, UV-Schutz, Hitze- 
und Blendschutz,  Anti-Graffiti, 

Einbruchschutz, Autofenster, etc. 
einzusetzen. Man erreicht damit 
fast 100% UV-Schutz, effektiven 
Blendschutz, Sichtschutz, Splitter-
schutz, etc. 
Am besten Sie rufen noch heute an 
und vereinbaren zeitgerecht einen 
Beratungs- und Verklebetermin 
bevor es wirklich wieder zu heiß 
wird.   
Ihr Partner in der Region:
Matousek & Matousek GmbH
Karl-Schachinger-Straße 15
4070 Eferding, Tel. 07272/3572  

Spezialfolie schützt vor Hitze, UV und vor Einbrecher!
Seit über 30 Jahren verklebt Eferdinger Firma Wärmeschutzfolien für ein angenehmes Raumklima
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Mit Sonnenschutzfolien von LLUMAR um 85% weniger Wärme in 
Ihrem Wintergarten. UND: Fast 100% UV-Schutz und Splitterschutz.

LLUMAR Sonnenschutzfolien schützen Büroräume, Dachwohnungen, 
Schlafzimmer, Wohnräume, Lagerräume, etc. vor Hitze!
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Skurr i le  A l l tagsgeschichten aus ganz Oberösterre ich 
von F i lmemacher Al i  Andress.

www.lt1.at
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       Verrückt nach
         Start-up-Paket

Holen Sie sich zur 
Firmengründung Ihr 
Start-up-Paket um 
nur € 3.000,- 
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„Start-up-Paket“ - Nur für NEUGRÜNDER! 

Folgende Leistungen sind im Paketpreis inkludiert:

> Idee und grafische Entwicklung Firmenlogo (Corporate Design)

> Kleine, professionelle Wordpress-Webseite (max. 4 Menüs)

> 500 Stk. Visitenkarten + 500 Stk. Briefpapier + Stempel

     (Paketpreis ohne MwSt., Aktion gültig bis Ende Juli 2021)

WERBEKONZEPTE  •  3D-RUNDGÄNGE  •  INTERNETAUFTRITTE  •  EVENTPLANUNG  •  BESCHRIFTUNGEN  •  FOTO-DIGITAL-DRUCKE  •  DRUCKSORTEN

Jahre
Über
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Volle Unterstützung mit 

Experten leistungen im

Wert von 120.000 Euro
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#Mach 
Dein

EferDing

www.stadtup-eferding.at
Jetzt Bewerben!
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Eferding hat vor ein paar Monaten 
eine innovative und zukunftsori-
entierte Kampagne für neue Un-
ternehmer in der Innenstadt ge-
startet. Seit der Pressekonferenz 
konnten schon tausende Personen 
auf facebook und Instagram er-
reicht werden. Die Facebook-Seite 
von StadtUp Eferding hat in der 
kurzen Zeit schon über 500 Fans. 
Dadurch sieht man das große Inte-
resse an diesem Wettbewerb.

Bis Ende Mai 2021 können Ge-
schäftskonzepte unter www.
stadtup-eferding.at eingereicht 
werden. Die besten drei Ideen 

werden mit Leistungen im Wert 
von über 120.000,- Euro geför-
dert.

Hohe Chance auf Gewinn!
Im Zuge von „StadtUp“ werden 
vor allem marktfähige und um-
setzungsreife Unternehmenskon-
zepte in den Bereichen Handel, 
Gastronomie, Dienstleistung und 
Handwerk unterstützt. Wer also 
eine gute Geschäftsidee hat, sollte 
jetzt einreichen. „Da sich bei einem 
solchen Wettbewerb in einer 
Kleinstadt wie Eferding nicht hun-
derte neue Unternehmer melden 
werden, ist auch die Chance für 

eine Platzierung unter den besten 
drei sehr hoch“, meint motivie-
rend Harald Matousek, der auch 
für das gesamte Werbekonzept 
verantwortlich zeichnet und auch 
einer der 26 Netzwerkpartner ist. 
Während der Einreichphase gibt 
auch die Wirtschaftskammer kos-
tenlose Hilfestellung bei der Er-
stellung der Einreichunterlagen.

Großes Partnernetzwerk
Insgesamt 26 Netzwerkpartner 
unterstützen die tolle Initiative 
mit Leistungen und Produkten. 
Ohne diese großzügige Hilfe wäre 
dieser Gründerwettbewerb nicht 
umsetzbar. Neben Banken-, Versi-
cherungen, Werbeagenturen und 
Medien erhalten die Gewinner 
auch gezielte Rechts-, Steuer- und 
Unternehmensberatung. Zusätz-
lich gibt es noch Mietkostenzu-
schüsse, kostenlose Strom- und 
Internetpakete sowie Unterstüt-
zungen bei der technischen Infra-
struktur.

Alle Infos und die Bedingungen 
und Formulare zum Mitma-
chen sind zu finden unter 
www.stadtup-eferding.at    

Gründungswettbewerb StadtUp-Eferding
Über 120.000,- Euro im Topf der vielen Netzwerkpartner

„Stadt Up Eferding stellt ein 
zentrales Projekt des Eferdinger 
Innenstadt-Impulsprogramms 
dar und wird durch LEADER 
gefördert. Die Realisierung ist 
jedoch nur durch die großzügige 
Unterstützung vieler Partner 
möglich“, freut sich Bürger- 
meister Severin Mair.

Die Eferdinger Innenstadt setzt auf Gründer*innen mit marktfähigen 
Konzepten, guten Geschäftsideen und innovativen Vorhaben.



Aktuell werden Planungsgesprä-
che mit den Bezirksführungen 
des OÖ Seniorenbundes abge-
halten, um sowohl Planungen für 
das laufende Jahr vorzunehmen, 
wie auch auf ein bestimmtes The-
ma hinzuweisen – der Bekämp-
fung der Alterseinsamkeit. Die 
Einschränkung von Kontakten 
zählt zu einer der wenigen Mög-
lichkeiten, um einer noch schnel-
leren Ausbreitung der Corona-
Pandemie entgegenzuwirken, 
Fälle von chronischer Einsamkeit 
– insbesondere bei Seniorinnen 
und Senioren – häufen sich da-
durch aber. Um dieser traurigen 
Entwicklung entgegenzuwirken, 
engagieren sich die Funktionär-
innen und Funktionäre in den 
Orts- und Bezirksgruppen des 
OÖ Seniorenbundes in vielfäl-
tiger Weise. Neben den Orts- und 
Bezirksgruppen möchte auch die 
Landesorganisation ihren Teil 
zur Bekämpfung der Einsamkeit 
beitragen. In den vergangenen 

Monaten wurden viele Ideen 
gesammelt und in einem ersten 
Maßnahmenpaket zusammen-
gefasst. Diese Ideen sollen nun 
Schritt für Schritt umgesetzt wer-
den. Als Zeichen des Einsatzes der 
Landesorganisation zur Bekämp-
fung der Einsamkeit überreichte 
Landesgeschäftsführer Mag. 
Franz Ebner dem Bezirksobmann 
Georg Hude das neu erarbeitete 

Einsamkeitspaket. Die Kontakt-
börse „Liebesgschichten und 
Freundschaftssachen“ im Mit-
gliedermagazin WIRAktiv oder 
die Veranstaltungsreihe „Kenna-
glernt“ - bei der Seniorinnen und 
Senioren in kurzer Zeit viele neue 
Kontakte knüpfen - gelten als sol-
che Ideen, mit denen man eine 
Ausbreitung dieses Phänomens 
verhindern möchte.   

Bekämpfung der Alterseinsamkeit
Aktion des OÖ Seniorenbundes

Landesgeschäftsführer Mag. Franz Ebner (1.v.l.), Bezirksobmann Georg 
Hude (1.v.r.), dessen Stellvertreter Bgm. a.D. Johann Meyr (2.v.l.) sowie 
der Bezirksschriftführerin Gabriele Paminger (2.v.r.).
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„Hui statt Pfui“

Am Sonntag, 28. März 2021 
findet in der Marktgemeinde 
Feldkirchen a.d.D. die „Hui statt 
Pfui“-Landschaftssäuberungsak-
tion  statt. Ziel ist es dabei achtlos 
weggeworfenen Abfall entlang 
von Wegen, Straßen und Grünflä-
chen von den freiwilligen Helfer-
Innen der Gemeinde einzusam-
meln und das Gemeindegebiet 
zu säubern. Die Marktgemeinde 
ersucht die Feldkirchner Bevöl-
kerung bei der Landschaftssäu-
berungsaktion mitzuhelfen. Als 
kleines Dankeschön erhalten 
die TeilnehmerInnen den neuen 
„Feldkirchner-Regio-Gutschein“ 
im Wert von EUR 10,-. 
Die vom Bezirksabfallverband 
UU zur Verfügung gestellten 
Sammelsäcke und Handschuhe 
sind zwischen 12-14 Uhr jeweils 
bei den Feuerwehrhäusern der 
Gemeinde abzuholen. Dort wer-
den die zu reinigenden Gebiete 
eingeteilt und der genaue Ablauf 
der Aktion besprochen.  

E-Bike-Kurs
für Senioren

Die Klima- und Energie-Modell-
region Mostlandl Hausruck lädt 
zu einem kostenlosen E-Bike-
Kurs für Seniorinnen & Senioren 
(ab 60 Jahren) am ÖAMTC-Ge-
lände Grieskirchen ein. 
Der Kurs findet am Mittwoch, 
14. April 2021 von 09:00-12:00 
Uhr statt. 
Unter dem Motto „Sicher unter-
wegs mit dem E-Bike“ lernen die 
TeilnehmerInnen beim Training 
auch praktische Tipps von den 
ExpertInnen. E-Bikes können vor 
Ort für das Training kostenfrei 
ausgeliehen werden. Oder Sie 
kommen mit Ihrem eigenen E-
Bike. 
Sie sind noch nicht 60, wollen 
aber trotzdem mitmachen? Für 
ÖAMTC-Mitglieder oder alle ab 
60 Jahren ist der Kurs kosten-
los. Anmeldung erforderlich bis 
spätestens 1. April 2021 unter 
der Tel. 0676/ 4034077 oder  
humer@mostlandl-hausruck.at. 
Begrenzte Teilnehmerzahl.  

KURZ NOTIERT
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Mit einer neuen Benefizaktion, 
dem Lions Adventkalender, star-
teten die Lions Clubs in Wels 
und Wels-Land im letzten Jahr. 
Dabei wurden selbstproduzierte 
Adventkalender mit unterschied-
lichen Weihnachtsmotiven in der 
gesamten Region verkauft. In 
Summe konnte mit dieser Initia-
tive ein sensationeller Erlös von 

ca. 25.000 Euro erzielt werden, 
welcher nun den teilnehmenden 
Clubs für verschiedene Sozial-
projekte zur Verfügung steht. 
Vorrangig sollen damit hilfsbe-
dürftige Familien aus der Stadt 
Wels und dem Bezirk Wels-Land 
schnell und unbürokratisch un-
terstützt werden. Neben dem 
karitativen Ziel wurden hoch-

wertige Preise unter allen Kalen-
derkäuferInnen verlost. 
Den Hauptpreis bildete dabei ein 
E-Bike der Marke Husqvarna im 
Wert von 4.400 Euro, das nun 
der glücklichen Gewinnerin vor 
dem Geschäftslokal des Spon-
sors „bikes&wheels“ in der Dra-
gonerstraße in Wels übergeben 
wurde.   

Lions „Fund-Raising-Projekt“
Benefizaktion war voller Erfolg

(v.l.) DI (FH) Markus Niederwimmer (vom Lions Club Wels), Dr. Helmut Koger (vom Lions Club Marchtrenk/
Welser Heide), die Gewinnerin mit dem neuen E-Bike, Mag. Alois Hutterer (vom Lions Club Wels) und Rein-
hard Forstner (Geschäftsführer von bikes&wheels Wels).
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Jeder könnte täglich mit der Her-
ausforderung konfrontiert wer-
den, dem eigenen Kind, einem 
Freund, Bekannten oder Arbeits-
kollegen Erste Hilfe leisten zu 
müssen. Nur wenige Handgriffe 
entscheiden oftmals über Folge-
schäden aber auch über Leben und 
Tod. 
Aufgrund des Lockdowns und der 
Corona-Bedingungen musste das 
Erste-Hilfe-Kursprogramm mas-
siv eingeschränkt werden. Seit 1. 
März 2021 darf das Rote 
Kreuz Eferding nun, unter 
Einhaltung aller aktuell 
gültigen Sicherheitsvor-
kehrungen, wieder sein 
vielfältiges Erste-Hilfe-
Kursangebot starten. So 
können ab sofort neben 
dem Erste-Hilfe-Kurs für 
den Führerschein auch alle 
weiteren Kurse (Grund-
kurse, Auffrischungskurse, 

Kindernotfallkurse etc.) für be-
rufliche Zwecke besucht werden. 
In allen Ortsstellen des Roten 
Kreuzes Eferding werden Erste-
Hilfe-Kurse angeboten. Ab 6 Teil-
nehmern werden auch eigene 
Kurse für Firmen und Vereine ab-
gehalten. Die Einsicht der genauen 
Termine und eine Anmeldung ist 
möglich unter www.erstehilfe.at; 
sabrina.rockenschaub@o.rotes-
kreuz.at oder Tel. 07272/ 2400-
22.   

Erste-Hilfe-
Kursangebote
Zum Lebensretter werden

Das Rote Kreuz startet wieder mit den 
Erste-Hilfe-Kursen. 
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Am St. Patrick’s Tag wurde die 
ohnehin schon durch und durch 
„grüne Fachschule“ in Mistelbach 
noch grüner. Zu Ehren des iri-
schen Bischofs Patrick, der erste 
christliche Missionar Irlands, wur-
de der Nationalfeiertag der Iren, 
der jährlich am 17. März gefeiert 
wird, auch an der Landwirtschaft-

lichen Fachschule in den Mittel-
punkt gestellt. 

Da sämtliche Exkursionen und 
Abschlussreisen auch dieses Jahr 
ausfallen, gab es von der Englisch-
lehrerin Prof. Elisabeth Humer 
grünes Licht, um diesen, für die 
Iren so wichtigen Feiertag einfach 

nach Mistelbach zu 
holen. Typische Hüte 
wurden daraufhin 
gebastelt, grüne 
Cocktails gemixt, 
Rätsel gelöst und 
geschichtliches Hin-
tergrundwissen ver-
mittelt. Auch Schüler- 
innen, die derzeit im 
Homeschooling sind, 
wurden nicht ver-
gessen und konnten 
via Live-Stream am 
Unterricht teilneh-
men.   

Mit den ersten Wildkräutern, die 
im Schlosspark der Fachschule 
Bergheim wachsen, stoßen Di-
rektorin Edeltraud Allerstorfer 
und Schülerin Daniela auf die 
Gesundheit an. Die jungen Brenn-
nesselblätter enthalten viel Ei-
sen, sowie Vitamin C und wirken 
vitalisierend und reinigend für 

den Körper. Einhellig stellten die 
Schülerinnen der 3. Klasse fest, 
dass dieser gesunde Cocktail 
auch gut schmeckt. Dass man die 
Verantwortung für seine eigene 
Gesundheit, gerade in Zeiten wie 
diesen, stets wahrnehmen muss, 
wird in der Theorie besprochen 
und durch praktische Beispiele 

gefestigt. 
Das Ambiente des 
Parks genießen die 
B e r g h e i m e r I n n e n 
gerne auch in der 
Freizeit, und sobald 
die Hängematten 
und Hängesessel 
wieder angebracht 
sind, können sie hier 
abschalten und die 
Seele baumeln las-
sen. In dieser Schule 
geht es um Bildung, 
Gemeinschaft und 
Gesundheit.   

St. Patrick’s Day
in Mistelbach
Feier an der Landwirtschaftlichen Fachschule 

Das Immunsystem
stärken
Kochunterricht der FS Bergheim

St. Patrick’s Day an der Landwirtschaftlichen 
Fachschule Mistelbach.

Mit Brennnessel-Smoothie das Immunsystem 
stärken.
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4070 Eferding, Bräuhausstraße 3
Telefon: +43 7272 5570
Web: www.hakeferding.at
Mail to: office@hakeferding.at 

HAK Eferding: ERASMUS – Akkreditierung 
für Auslandspraktika geschafft!

Es ist so weit – bis 2027 sind für 
Schülerinnen und Schüler der 
HAK Eferding Erasmuspraktika 
EU-Ausland genehmigt. Bisher 
hatten wir nur Einzelgenehmi-
gungen für Praktika in Spanien.
Nun sind wir offizielle Erasmus-
schule und können jedes Jahr 
mehrere SchülerInnen und Schü-
ler zu geförderten Praktika in die 
ganze EU entsenden. Die erste 
Gruppe startet zu Schulschluss, 
eine weitere im August. Wir kön-
nen auch SchülerInnen anderer 
Schulen unserer Bildungsregion, 
z.B. der HTL Grieskirchen einla-
den, sich zu beteiligen.
Was bedeutet dies nun für unsere 
SchülerInnen? Sie können als idea-
le Ergänzung ihrer guten sprach-
lichen und kaufmännischen Aus-
bildung ihre berufspraktischen 

Kenntnisse und Fertigkeiten 
unmittelbar an ausgewählten Ar-
beitsplätzen in fremdsprachiger 
Umgebung umsetzen und so die 
Erfordernisse der Pflichtpraktika 
erfüllen. Sie wohnen bei Gastfa-
milien und üben die Landesspra-
che vor Ort. Weiters gibt es ein 
umfangreiches Freizeit- und Kul-
turprogramm, das die Entwick-
lung ihrer Persönlichkeit fördern 
soll. Die HTLer leisten ihre Prakti-
ka im IT-Bereich ab.
Wir verfügen über Partnerschaf-
ten in Irland und Spanien, weitere 
Destinationen folgen. Unsere 
SchülerInnen erwartet die beste 
Betreuung, um europafit zu wer-
den!

Mag. Rudolf Gföllner
ERASMUS-Beauftragter    
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Am Samstag, 10. April 2021 sind 
um 19:30 Uhr im Atrium Europa-
saal Bad Schallerbach „The Free-
MenSingers“ unter Einhaltung 
aller Corona-Schutzmaßnahmen 
zu Gast. Eintritt: EUR 22,-. An-
die Gabauer, Didi Baumgartner 
& Werner Eichhorn, das sind drei 
Singer Songwriter und Musiker 
der österreichischen Topliga, ihr 
3-stimmiger Gesang mit Gitarren-
begleitung und ihre Bühnenprä-
senz ergeben diese einzigartige 
Mischung aus eigenen und geco-
verten Songs im Gitarrenrockstil 
der 60s, 70s und 80s. Die drei 

hochkarätigen Musikprofis zau-
bern mit ihren Stimmen und Ins-
trumenten eine Atmosphäre, die 
den Spirit ihrer Vorbilder perfekt 
zur Geltung bringt. Der 3-stimmige 
Männergesang ist das Markenzei-
chen des Singer Songwriter Trios, 
dazu 3 Gitarren, mehr braucht es 
nicht für ihren unverkennbaren 
Sound, der an die Folk-Rock-Bands 
der späten 60s und 70s angelehnt 
ist. Live brillieren die 3 spielfreu-
digen Buben mit eigenen und ge-
borgten Songs und einer Menge 
witziger Wortspenden. Schweiß 
und Emotion sind garantiert.   

Die drei Musiker-Schwestern Ka-
tharina, Christine und Veronika 
Schicho – bisher bekannt als die 
Dornrosen – gehen nach 25 ge-
meinsamen Bühnenjahren mu-
sikalisch als „The Schick Sisters“ 
neue Wege. Mit ihrer ersten Single 
„Close Together“ präsentieren sie 
eigene Songs in englischer Spra-
che. Zu hören ist die Geschwister-
band am Donnerstag, den 15. April 
2021 um 19:30 Uhr im Atrium Eu-
ropasaal Bad Schallerbach - unter 
Einhaltung aller Corona-Schutz-
maßnahmen. Eintritt: EUR 22,-. 
Karten, die für den ursprünglichen 
Termin am 14. Mai 2020 gekauft 
wurden, behalten ihre Gültigkeit! 
Sollten Sie den Ersatztermin nicht 
wahrnehmen können, ist auch eine 
Rückerstattung in Form von Mu-
siksommer-Gutscheinen möglich.
Die drei Schwestern sind seit ih-
rer Kindheit durch das gemein-
same Musizieren eng miteinander 

verbunden. Ein spannender und 
mutiger Imagewechsel kennzeich-
net somit den Auftakt zum neuen 
Bandnamen „The Schick Sisters“ 
und zu ihrem ersten Album „Close 
Together“. Die drei Musikerinnen 
kehren mit ihrem neuen Songwri-
ting zu ihren musikalischen Wur-
zeln zurück.   

Unter dem Motto „Bildung statt 
Stillstand“ ergriff die Landju-
gend Oberösterreich die Initia-
tive. Der Jugendorganisation ist 
es wichtig, dass ihre Mitglieder 
die Möglichkeit bekommen, Ab-
wechslung in den momentan sehr 
eintönigen Alltag zu bringen. 

Dies gelang in den vergange-
nen 12 Monaten unter anderem 
durch die Umsetzung von digi-
talen Bildungsveranstaltungen. 
Von Online-Workshops über ei-
nen digitalen Redewettbewerb 
bis hin zu Online-Interviews 
wurden bereits zahlreiche Ideen 
umgesetzt. 3.376 oberösterrei-
chische Landjugendmitglieder 
nutzten von März 2020 bis März 
2021 das umfangreiche Bildungs-
angebot der Landjugend.

Von Ende April bis Anfang Juni 
2020 plante die Landjugend 
Oberösterreich jeden Dienstag 
ein anderes Online-Seminar mit 

Basistrainern. Für den Zeitraum 
Oktober & November organisier-
te die Landjugend Online-Inter-
views mit verschiedenen Persön-
lichkeiten. Die Zuseher konnten 
dabei aktiv Fragen stellen. Die 
Bildungstage finden normaler-
weise im Jänner und Februar, in 
jedem Viertel in präsenter Form 
statt. Die diesjährige Alternative 
waren die Online-Bildungswo-
chen, bei denen vier Wochen lang 
jeden Tag mind. ein Seminar an-
geboten wurde. Gemeinsam mit 
den zwei Agrarbildungstagen, 
welche ebenfalls online stattfan-
den, nahmen 1.158 Mitglieder an 
diesem Online-Angebot teil. 

Die Seminarthemen reichten von 
„Mosterzeugung - Vom Obst zum 
Qualitätsprodukt“, über „Flip-
charts & moderne Powerpoints 
gestalten“, bis hin zu „Argumen-
tation & Schlagfertigkeit“ und 
„Landwirtschafft - aus Überzeu-
gung“.   

Konzert
„The FreeMenSingers“
Pop-Rock Live Music

Geschwisterband
„The Schick Sisters“
Programm „Close together“

Bildung statt Stillstand
Angebote der Landjugend OÖ

„The FreeMenSingers“ zu Gast in Bad Schallerbach.

„The Schick Sisters“ präsentieren 
ihr erste Single „Close Together“.
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In Marchtrenk sieht man sie in-
zwischen überall, die Holzbankerl. 
Vor einigen Jahren hatte Bürger-
meister Paul Mahr die Idee dazu. 

Marchtrenker Bürgerinnen und 
Bürger können sich am Stadt-
amt melden, wenn sie einen Ort 
kennen, an welchem eine Bank 
zum Ausruhen fehlt. Einzige Be-

dingung ist, dass ein kreativer 
Namensvorschlag erbracht wird 
und schon stellt die Gemeinde 
ein neues, wetterfestes Lärchen-
holzbankerl auf. 73 Bankerl sind 
es zwischenzeitlich geworden. In 
den letzten Tagen wurden vier 
weitere Bankerl angefertigt, wel-
che Bürgermeister Paul Mahr so-
gar persönlich zugestellt hat.   

Holzbankerl
für Marchtrenk
Bankerl zum Ausruhen aufgestellt

„Schafwiesen-Bankerl“ im gleichnamigen Ortsteil.
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Aktuell

Verkaufe Geschirrset von Bunz-
lauerkeramik ein Drittel vom 
Neupreis, Tel. 0650/ 3638389 

Verkaufe Fensterbank Mar-
mordesign 25 x 173 x 4,5 um 
Euro 12,00, Tel. 0650/ 3638389

Sat-Multischalter für 6 Teilneh-
mer, Marke SCHWAIGER, zu 
verkaufen, NP 100,- Euro, VP 
45,- Euro, Tel. 0699/ 81930998
 
Möchte Rat und Hilfe finden zum 
Hausbau - weil Veränderung aus 
unglücklicher DG-Wohnsitua-
tion lange notwendig ist. Ewi-
ge Wohnsuche gelingt nicht, 
deshalb meine Bitte. Bin ruhige 
Nichtraucher Frau 63 - ohne 
Haustiere, Tel. 07249/ 42384

Holz-Fensterläden braun ge-
strichen, 6 Paar mit Rahmen 
und Beschläge, Breite = 106 cm, 
Höhe = 120 cm, gut erhalten, 
günstig zu verkaufen, Tel. 0699/ 
81930998

Verkaufe für Hyundai i 10 einen 
Ölfilter (neu) um EUR 5,-, Bau-
jahr 2011, Tel. 0650/ 3638389 

Verkaufe Bioptron Bestrah-
lungslampe um Euro 280,-,  
Tel. 0650/ 3638389

Verkaufe Regenbekleidung für 
Motorrad- und Mopedfahrer, 
neu, Gr. M, schwarz, EUR 60,-, 
Tel. 0680/ 3128837

Verkaufe Geschirr (neu) 
von Bunzlauerkeramik ein 
Drittel vom Neupreis, Seil-
winde, Buchsbäumchen mit 
Topf, Waschbecken und eine 
Schneeschaufel, Tel. 0650/ 
3638389

KLEINANZEIGER
Ihre kostenlose Kleinanzeige

können Sie unter www.news-online.at aufgeben

soEinDing.de! - ERGEBNISSE SUDOKU - Januar 2018 (http://sudoku.soeinding.de)

Sudoku Nr. 1 (standard)

2 4 9
7 8 6
1 3 5

1 3 6
5 4 9
7 8 2

5 7 8
1 3 2
9 4 6

6 9 3
4 5 7
8 2 1

8 7 4
6 2 1
9 5 3

2 1 5
8 9 3
4 6 7

5 1 8
9 7 2
3 6 4

3 9 7
4 6 8
2 1 5

6 2 4
3 5 1
7 8 9

Sudoku Nr. 2 (standard)

7 2 3
8 1 4
9 5 6

4 5 1
6 7 9
2 8 3

8 6 9
5 3 2
7 1 4

6 8 2
5 3 7
1 4 9

1 4 5
9 2 8
3 6 7

3 9 7
1 4 6
2 8 5

3 7 5
2 9 1
4 6 8

8 9 4
5 3 6
7 1 2

6 2 1
4 7 8
9 5 3

Sudoku Nr. 3 (standard)

6 8 5
9 1 4
7 3 2

9 2 3
7 5 6
8 4 1

7 4 1
8 3 2
5 6 9

4 6 8
1 2 7
5 9 3

5 1 9
6 3 8
2 7 4

2 7 3
9 5 4
6 1 8

8 4 6
2 7 1
3 5 9

3 9 7
4 8 5
1 6 2

1 2 5
3 9 6
4 8 7

Sudoku Nr. 4 (standard)

9 4 6
5 1 3
2 8 7

3 1 8
7 2 9
4 5 6

5 2 7
8 4 6
3 9 1

7 9 8
1 2 5
3 6 4

1 4 5
6 3 7
8 9 2

6 3 2
9 8 4
7 1 5

8 5 9
6 3 1
4 7 2

2 7 1
5 8 4
9 6 3

4 6 3
2 7 9
1 5 8

Sudoku Nr. 5 (standard)

6 8 9
7 3 5
1 2 4

3 4 5
1 9 2
8 6 7

7 2 1
4 8 6
9 5 3

8 6 2
3 4 7
9 5 1

5 7 1
6 8 9
2 3 4

3 9 4
5 1 2
8 6 7

2 1 3
5 9 6
4 7 8

7 5 8
4 2 3
9 1 6

6 4 9
1 7 8
2 3 5

Sudoku Nr. 6 (standard)

1 7 3
5 9 4
2 8 6

9 2 5
6 8 7
1 3 4

8 4 6
2 1 3
9 5 7

8 1 5
9 3 2
4 6 7

4 7 3
8 1 6
5 9 2

6 9 2
4 7 5
3 8 1

3 2 1
7 5 8
6 4 9

7 4 8
3 6 9
2 5 1

5 6 9
1 2 4
7 3 8

Sudoku Nr. 7 (standard)

3 8 6
9 1 2
5 4 7

1 7 2
3 5 4
9 6 8

5 4 9
8 6 7
2 3 1

8 9 3
7 6 1
4 2 5

2 1 6
4 9 5
7 8 3

4 7 5
3 8 2
9 1 6

2 5 8
1 3 9
6 7 4

6 4 1
8 2 7
5 3 9

7 9 3
6 5 4
1 2 8

Sudoku Nr. 8 (standard)

5 4 6
9 3 1
8 7 2

2 9 1
8 7 4
5 6 3

7 8 3
2 6 5
9 4 1

7 6 3
4 1 9
2 8 5

4 2 9
7 8 5
3 1 6

1 5 8
6 3 2
4 7 9

1 5 7
3 9 8
6 2 4

6 3 2
1 4 7
9 5 8

8 9 4
5 2 6
3 1 7

Sudoku Nr. 9 (standard)

5 9 7
2 6 8
4 1 3

2 1 3
7 4 5
8 9 6

8 6 4
1 9 3
2 7 5

8 3 2
9 5 6
1 7 4

5 6 7
4 8 1
9 3 2

4 1 9
3 2 7
5 8 6

3 4 1
6 2 9
7 8 5

6 7 8
1 5 4
3 2 9

9 5 2
7 3 8
6 4 1

Sudoku Nr. 10 (standard)

4 7 3
9 8 1
5 2 6

1 6 5
7 2 4
9 8 3

8 9 2
5 6 3
1 7 4

6 4 8
1 5 2
7 3 9

2 9 1
4 3 7
6 5 8

3 5 7
9 8 6
2 4 1

2 9 5
3 1 4
8 6 7

3 4 6
8 7 9
5 1 2

7 1 8
6 2 5
4 3 9

Sudoku Nr. 11 (standard)

8 2 1
9 4 7
6 5 3

3 7 5
8 1 6
9 2 4

9 6 4
2 3 5
7 1 8

1 3 6
5 7 9
2 8 4

2 4 9
6 3 8
1 5 7

8 5 7
1 4 2
6 9 3

7 1 8
4 6 2
3 9 5

4 9 3
5 8 1
7 6 2

5 2 6
3 7 9
4 8 1

Sudoku Nr. 12 (standard)

1 2 4
5 3 8
6 9 7

3 7 5
9 6 4
2 1 8

9 8 6
1 7 2
5 3 4

8 5 9
4 1 2
7 6 3

6 2 7
8 3 9
4 5 1

4 1 3
6 5 7
8 2 9

9 4 5
3 8 6
2 7 1

7 8 3
1 9 2
5 4 6

2 6 1
7 4 5
3 9 8

Sudoku Nr. 13 (standard)

2 6 4
1 5 9
8 7 3

9 5 7
4 3 8
6 1 2

8 1 3
6 2 7
9 4 5

6 3 5
4 1 7
9 2 8

8 4 9
5 2 6
3 7 1

2 7 1
3 9 8
4 5 6

3 8 1
7 4 6
5 9 2

7 9 4
2 8 5
1 6 3

5 6 2
1 3 9
7 8 4

Sudoku Nr. 14 (standard)

8 5 7
1 2 9
6 3 4

2 3 6
4 7 5
1 8 9

9 4 1
8 6 3
7 2 5

7 9 6
3 1 5
2 4 8

8 2 3
9 6 4
5 1 7

1 5 4
2 8 7
6 3 9

4 6 1
5 8 2
9 7 3

7 5 8
3 9 1
6 4 2

3 9 2
4 7 6
5 1 8

Sudoku Nr. 15 (standard)

2 3 1
5 7 9
4 8 6

5 4 8
6 1 3
2 7 9

9 6 7
2 8 4
3 1 5

3 6 8
1 2 7
9 4 5

9 5 1
4 3 6
7 8 2

7 4 2
5 9 8
1 3 6

8 1 4
7 9 2
6 5 3

3 2 5
1 6 4
8 9 7

6 7 9
8 5 3
4 2 1

Sudoku Nr. 16 (standard)

7 3 5
8 6 4
2 9 1

1 8 2
5 9 3
4 6 7

4 6 9
7 2 1
5 8 3

5 1 9
4 8 2
6 7 3

6 3 4
7 1 5
8 2 9

8 7 2
9 3 6
1 4 5

9 5 6
1 4 7
3 2 8

3 7 8
2 5 6
9 4 1

2 1 4
3 9 8
6 5 7

Sudoku Nr. 17 (standard)

6 4 3
8 2 5
1 9 7

8 1 2
7 4 9
3 6 5

7 9 5
3 6 1
4 2 8

2 1 9
5 3 8
7 6 4

6 3 7
2 9 4
1 5 8

5 8 4
1 7 6
9 3 2

3 7 6
9 5 2
4 8 1

5 8 1
4 7 6
9 2 3

2 4 9
8 1 3
6 5 7

Sudoku Nr. 18 (standard)

3 1 7
5 8 9
6 4 2

5 4 6
2 3 1
8 7 9

9 2 8
7 6 4
5 3 1

7 9 4
8 6 5
1 2 3

1 5 3
4 9 2
7 6 8

2 8 6
3 1 7
4 5 9

2 7 6
9 5 1
4 3 8

9 1 5
3 8 4
6 2 7

8 4 3
6 7 2
1 9 5

Sudoku Nr. 19 (standard)

5 1 7
4 9 8
6 2 3

4 3 8
5 2 6
9 1 7

9 6 2
7 1 3
8 5 4

8 4 2
3 6 5
1 7 9

7 6 9
1 8 2
3 5 4

5 3 1
4 7 9
6 2 8

2 5 6
9 8 1
7 3 4

8 4 3
2 7 5
6 9 1

1 9 7
3 4 6
2 8 5

Sudoku Nr. 20 (standard)

2 5 8
4 7 9
6 3 1

4 6 9
1 3 2
5 8 7

3 7 1
5 6 8
2 4 9

8 6 7
9 2 5
3 1 4

3 2 1
7 4 6
8 9 5

4 9 5
8 1 3
7 2 6

7 9 2
5 4 6
1 8 3

6 5 8
2 1 3
9 7 4

1 3 4
9 8 7
6 5 2

www.bauernfeind.at

PP-MEGA-Rohr
Abflussrohr

Entwässerungsrohr
PP-MEGA-Drän

07277/2598

07277/2598
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Verrückt
     nach IDEEN!

Verrückt
     nach FOLIEN!

DIE BESTE FOLIE *)
FÜR IHRE GLASFLÄCHEN.

0 72 72 / 35 72      www.matousek.at

*)    LLUMAR -  die Nr. 1  am Weltmarkt

• Hitze- und 
 Sonnenschutz

• Splitterschutz

• Sicht- und 
 Blendschutz

• UV-Schutz
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Hausbau

Latten 3/5, 4/5, 5/8 Staffel, Bret-
ter, Pfosten, Kanten, Stangen, 
Pflöcke, Rundlinge, Zaunlatten, 
Bastlerholz trocken und güns-
tig, Anfragen unter Tel. 07277/ 
7105 oder 0664/ 7955339

Möchte Rat und Hilfe finden zum 
Hausbau - weil Veränderung 
aus unglücklicher DG-Wohn-
situation lange notwendig ist. 
Ewige Wohnsuche gelingt nicht, 
deshalb meine Bitte. Bin ruhige 
Nichtraucher Frau 63 - ohne 
Haustiere, Tel. 07249/ 42384

JOSKO Alu-Fensterbänke, Brei-
te = 20 cm, Höhe = 2 Stück 167 
cm, 2 Stück 105 cm, 1 Stück 102 
cm, zu verkaufen, Tel. 0699/ 
81930998

KFZ-Zubehör

Verkaufe für Opel Grossland X 
sowie Peugeot, neuwertige De-
zent TX Alufelgen 6J-15 4x108 
ET 15 mit Michelin-Alpin 5 Win-
terreifen 195/65 R 15 /91T, 
Anruf ab 17 Uhr, Tel. 0664/ 
73603557 

Stellen

Wir suchen zum sofortigen 
Eintritt Maschinenarbeiter. 
4-Tage-Woche. Anforderungen: 
sehr gute Deutsch-Kenntnisse, 
Tel. 07233/ 6277-0, E-Mail:  
bewerbung@daxecker.at 
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Verrückt
     nach WEB!

Werbekonzepte
3D-Rundgänge
Webdesign
Beschriftungen
Drucksorten, uvm.

www.matousek.at

Verrückt nach
   3D-Rundgang?

www.matousek.at/3D-Rundgang
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FAHRZEUGE

MESSESTAND

SONNENSCHUTZ 
(KFZ + GEBÄUDE)

Wald- & Gartenservice, 
Gartengestaltung/-planung, 

Baumpflege, Wurzelstockentfernung, 
Gebäudereinigung  |  0 72 72 / 59 159
office@wald-gartenservice.at

für Sie da

2001 2021

Jubiläum

Wollten Sie schon immer den

Wert Ihrer Immobilie wissen?

Gerne erstellen wir für Sie eine
unverbindliche und kostenlose 

Bewertung!

0 72 74 / 7922  
immo@eml.cc

IMMOBILIEN
DR. KEPPLINGER

Unter www.news-online.at können Sie 
Ihre Kleinanzeige als Privatperson GRATIS 
aufgeben. Erscheinung automatisch und
kostenlos in der nächsten Printausgabe.

Verrückt nach
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Gewünschte Rubrik:

Gewünschte Text (bitte in Blockschrift ausfüllen) max. 250 Zeichen:

Name:

Anschrift:

Tel:

Zucchini-Fisch-Pfanne

Zutaten:
600 g Lachsfilet
1 Stk. roter Paprika
2 Stk. Zucchini
1 Zwiebel
3 EL ÖL, 1 EL Mehl
150 g Schlagobers
1 TL Gemüsesuppe (instant)
Salz / Pfeffer / Zucker
etwas Dill und Zitronensaft

Zubereitung:
Paprika und Zucchini klein 
schneiden. Zwiebel schälen, 
würfeln. Alles in 1 EL heißem Öl 

anbraten. Mit Mehl bestäuben, 
anschwitzen. 350 ml Wasser, 
Schlagobers und Gemüseinstant 
zugeben. Aufkochen und ca. 5 
Minuten köcheln. Fisch abspü-
len, trocken tupfen, in 8 Stücke 
schneiden. In 2 EL heißem Öl 
pro Seite 2–3 Minuten braten, 
würzen. Dill fein schneiden und 
ins Gemüse rühren. Mit Zitro-
nensaft, Salz, Pfeffer und Zucker 
würzen. Alles anrichten. Dazu 
passen Kartoffeln.

von Ingrid W., 4060 Leonding 

Kochrezept einsenden und
 Gewinnen!

Für jeden veröffentlichten Kochtipp gewinnen 

Sie einen 35,- Euro - Gutschein für eine 

Scheibenabdunkelung bzw. Autofolierung

Einsenden an: redaktion@news-online.at 

oder per Post: Redaktion NEWS, 

4070 Eferding, Karl-Schachinger-Straße 15

Scheibenabdunkelungen

            vom Profi

Eferding,  www.matousek.at

soEinDing.de! SUDOKU - Januar 2018 (http://sudoku.soeinding.de)

Sudoku Nr. 1 (standard)

4 9

1 3

1

3

4 6

4 7

2

7

2

5

8

6

5 8

9

3

7

4

5

2

7

Sudoku Nr. 2 (standard)

3

9 6

1

3

8 6

3

8

7

1 4 7

1 4

2

3 5

9

6 8

9

6 7

5

Sudoku Nr. 3 (standard)

3 2

7

6

8

7

9 3

5 1

3 8

2

5

6

4

7 1

9

7

8

6

5

4 8

Sudoku Nr. 4 (standard)

9 4

1

3 8

2

4

5

8 6

7

5 3

6 2

3

2

8

9 6

4 3

2 7 9
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Über 64.000 Haushalte pro Ausgabe
Jahre für die Region

RÄTSELSPASS!!!
Die Lösung dieses Rätsels

 finden Sie im
direkt-KLEINANZEIGER.

Anzeigen lesen und 
gratis aufgeben

im Internet
www.news-online.at

Über
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Verrückt nach
                     3D-Rundgang?

www.matousek.at/3D-Rundgang
Referenzen und Infos unter:

Immobilien

Schauräume 

Industrie

Ordinationen

Fahrzeuge

Virtuelle Messen ...

Nutzen auch Sie 
3D-Rundgänge für Ihre

Inkl. Puppenhausoptik und Vogelperspektive bei allen 3D-Rundgängen

Unsere 3D-Technik ist am Weltmarkt die Nummer 1 und läuft 
auf allen Endgeräten in unglaublicher Geschwindigkeit


Jahre

Über


